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1. Einleitung 

Das Finanzhaushaltsgesetzes (FHG) regelt die Rechnungslegung der Gemeinde. Mit der Jahresrechnung 
werden die Leistungen des Gemeinwesens und deren Finanzierung für das vergangene Kalenderjahr ausge-
wiesen. Gemäss Artikel 15 Abs. 3 lit. d des Gemeindegesetzes (GG) beschliessen die Stimmbürger die Jah-
resrechnung. 

Die ausführliche Version der Rechnung 2019 kann unter www.walzenhausen.ch > Verwaltung > Online-
Schalter > Finanzverwaltung > Rechnung 2019 eingesehen oder bei der Gemeindekanzlei, Tel. 071 886 49 
84, gemeindekanzlei@walzenhausen.ar.ch bestellt werden. 

Aufgrund des neuen Finanzhaushaltsgesetzes ist jährlich ein Aufgaben- und Finanzplan zu erstellen, welcher 
die mittelfristige Entwicklung von Leistungen und Finanzen aufzeigt. Der Aufgaben- und Finanzplan ist ein 
strategisches Führungsinstrument, welches der Öffentlichkeit zur Kenntnis gebracht wird. Für den Kanton 
Appenzell Ausserrhoden wurde ein für sämtliche Gemeinden einheitliches Muster zur Verfügung gestellt. Der 
Gemeinderat setzt sich seit November 2019 vertieft mit den strategischen Zielen auseinander, welche im Auf-
gaben- und Finanzplan verfeinert abgebildet werden. Eine erste Veröffentlichung ist im Hinblick auf den Vor-
anschlag 2021 vorgesehen. 

2. Jahresrechnung 2019 

2.1 Erläuterungen zur Jahresrechnung 2019  

Die Erfolgsrechnung zeigt einen Ertragsüberschuss von CHF 544‘705.22. Im Voranschlag 2019 wurde mit 
einem Ausgabenüberschuss von CHF 371‘650.000 gerechnet. Somit schliesst die Rechnung gegenüber dem 
Voranschlag um CHF 916‘355.22 besser ab.  

Die gesamten Steuereinnahmen (Gemeinde- und Sondersteuern) liegen netto mit CHF 599‘638.83 über dem 
Voranschlag. Zu diesem Mehrertrag haben in erster Linie die Sondersteuern mit CHF 1‘061‘417.10 (Voran-
schlag CHF 515‘000.00) beigetragen. 

Zum guten Ergebnis haben folgende gewichtige Verbesserungen gegenüber dem Voranschlag beigetragen: 

Minderaufwand Bildungswesen CHF 194‘000.00 

Minderaufwand wirtschaftliche Sozialhilfe CHF 178‘000.00 

Minderaufwand Verkehr  CHF 167‘000.00 

Mehrertrag Sondersteuern (Grundstückgewinn-/Erbschaftssteuern) CHF 546‘000.00 

Mehrertrag Gewinnablieferung Elektra  CHF  160‘000.00 

Die Nettoinvestitionen belaufen sich auf CHF 1‘286‘312.55, budgetiert waren CHF 846‘750.00. Die Hauptin-
vestitionen in die Infrastruktur waren die Sanierung des Werkhofes mit CHF 642‘070.40 sowie die Netzsanie-
rungen der Wasserversorgung mit CHF 461‘769.35.  

Der Ertragsüberschuss von CHF 544‘705.22 wird dem Eigenkapital zugeschrieben, welches sich somit von 
CHF 8‘586‘144.03 (Stand per 31.12.2018) auf CHF 9‘130‘849.25 erhöht. Mit diesem Eigenkapitalpolster kön-
nen allfällige Aufwandüberschüsse in den kommenden Jahren mittelfristig abgedeckt werden. 

2.2 Ergebnis 

 RE 2018 VA 2019 RE 2019 

Betrieblicher Aufwand 13'416'395.72 13'287'400.00 13'311'985.54 

Personalaufwand 6'281'828.39 6'340'850.00 6'574'257.92 

Sach- und übriger Betriebsaufwand 3'566'873.64 3'265'650.00 3'152'282.89 

Abschreibungen Verwaltungsvermögen 880'401.00 942‘800.00 861‘'442.60 

Einlagen       

Transferaufwand 2'687‘292.69 2'738'100.00 2'724'002.13 
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 RE 2018 VA 2019 RE 2019 

Durchlaufende Beiträge       

Betrieblicher Ertrag 14'408'278.46 12'455'000.00 13'571'373.48 

Fiskalertrag 8'641'915.05 7'387'600.00 7'977'748.59 

Regalien und Kozessionen       

Entgelte 4'521'031.40 4'146'100.00 4'574'964.50 

Verschiedene Erträge 32'441.10 27'400.00 16'527.05 

Entnahmen Fonds       

Transferertrag 1'212'890.91 893'900.00 1'002'133.34 

Durchlaufende Beiträge       

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit 991'882.74 -832'400.00 259'387.94 

Ergebnis aus Finanzierung 180'638.60 210'400.00 207'520.30 

Operatives Ergebnis 1'172'521.34 -622'000.00 466'908.24 

Ausserordentliches Aufwand 57'891.00     

Ausserordentlicher Ertrag 25'042.00     

Spezialfinanzierung und Fonds  

Aufwand/Ertrag 
58'399.89 250'350.00 77'796.98 

Ausserordentliches Ergebnis und  

Reserveveränderung 
25'550.89 250'350.00 77'796.98 

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung 1'198'072.23 -371'650.00 544'705.22 

2.3 Erfolgsrechnung inkl. Erläuterungen  

Erläuterungen zur Erfolgsrechnung 

0110 Legislative   

Aufgrund des Zustandekommens des fakultativen Referendums zum Reglement Vollamt Gemeindepräsidium 
und Entschädigungsreglement wurde eine zusätzliche Abstimmung durchgeführt. Die Durchführung verschie-
denster Vernehmlassungen trug ebenfalls zum Mehraufwand bei. 

Mit der Einführung der Kurzversion des Voranschlages konnten die Druck- und Versandkosten gesenkt wer-
den. 

0120 Gemeinderat    

Mit der Verkleinerung des Gemeinderates von 7 auf 5 Mitglieder auf die Amtsdauer 2019-2023, fallen die Ent-
schädigungen und Sitzungsgelder tiefer aus. 

0220 Gemeindeverwaltung   

Für das Erbschafts- und Grundbuchamt musste aktualisierte Fachliteratur eingekauft werden. 

Es wurden weniger externe Beratungen und Rechtsberatungen beansprucht. 

Der Ersatz und die Erweiterung der Alarmanlage der Gemeindeverwaltung aus den 90er Jahren, führten zu 
ausserordentlichen Ausgaben im baulichen Unterhalt. 

Die Erträge aus Gebühren für Amtshandlungen wurden zu optimistisch budgetiert. 

Es wurden sieben Einbürgerungsgesuche eingereicht. Ebenfalls wurden Einbürgerungsgebühren für zwei 
Gesuche aus dem Jahr 2018, welche erst im Jahr 2019 abgeschlossen werden konnten, erhoben.  
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0290 übrige Verwaltungsliegenschaften   

Die periodische Überprüfung der Elektroinstallationen in den Trafostationen sowie Kontrollen beim Schliess-
system habe zu zusätzlichen Unterhaltskosten geführt. 
 
Die Gemeinde beteiligte sich zur Hälfte an den Kosten für die Reparatur der Kirchenfassade und die Behe-
bung des Wassereintrittes im Kircheneinbau. Die Kosten für die von der Kirche geplanten Unterhaltsarbeiten 
lagen zum Zeitpunkt der Budgetgenehmigung nicht vor. 
 
Ausgelöst durch das Bauprojekt „Sanierung und Erweiterung Werkhof“ wurde es nachträglich als sinnvoll er-
achtet, die bestehende Beleuchtung in der Werkhalle und die Servicegrube-Abdeckung aus Holz zu ersetzen. 
 
Nach dem Ersatz des maroden Tores und der Stallwand der Liegenschaft Wilen 395, wurden zusätzlich Ma-
lerarbeiten an der gesamten Stallfassade vorgenommen. 
 
Die Gasheizung im Vereinslokal musste aufgrund eines irreparablen Defektes ausserordentlich ersetzt wer-
den. 

1110 Sicherheitsdienste   

Die Dienstleistungen des Sicherheitsdienstes wurden das ganze Jahr beansprucht. Vorgesehen waren ledig-
lich Kontrollrundgänge während der Sommermonate. 

1500 Feuerwehr   

Die Eingangstür des Feuerwehrdepots musste im Rahmen von Unterhaltsarbeiten ersetzt werden. 

Die geplanten Unterhaltsarbeiten beim Feuerweiher „Güetli“ sind aufgrund der Prüfungen einer Alternativlö-
sung zurückgestellt worden. 

2110 Kindergarten    

Durch einen personellen Wechsel hat sich die Altersstruktur verändert und zu tieferen Lohnkosten geführt. 

2130 Sekundarschule    

Aufgrund neu zugezogener fremdsprachiger Schüler musste das Angebot „Deutsch als Zweitsprache“ ausge-
baut werden. Die Bildung zusätzlicher Lerngruppen ist auf Zuzüge von Familien mit Kindern zurückzuführen. 
Der Personalaufwand inklusive Lohnnebenkosten fiel höher aus als budgetiert. Weiter musste zusätzliches 
Schulmobiliar angeschafft werden. 

Zusätzliche Schüler aus Lutzenberg besuchen die Sekundarschule Walzenhausen. Ebenfalls ist das Schul-
geld pro Schüler angestiegen. Dies führte zu Mehreinnahmen bei den Schulgeldern. 

2170 Schulliegenschaften   

Die Unterhaltsarbeiten erfolgen zu guten preislichen Konditionen. Die offerierten Kosten konnten eingehalten 
werden. Ebenfalls mussten keine unvorhergesehenen Unterhaltsarbeiten durchgeführt werden. 

2180 Tagesbetreuung   

Die Nutzung des Angebotes ist höher ausgefallen. Die Budgetierung der Elternbeiträge erfolgte zurückhaltend. 

2190 Schulleitung    

Die Umsetzung des neuen Schulmodelles der Oberstufe konnte bereits 2018 abgeschlossen werden. 

Der Server für die Schulinformatik wurde bereits 2018 vollständig abgeschrieben. 

3320 Gemeindeinformation „Treffpunkt“  

Aufgrund des umfangreicheren Inhaltes des „Treffpunktes“ stiegen der Aufwand des Redaktionsteams und die 
Druckkosten.  
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Das Verfassen der „Dorfchronik“ wurde 2016 mit einem Kostendach von CHF 100‘000.00 genehmigt. Das 
Projekt konnte mit der Schlussrechnung von CHF 101‘448.05 abgeschlossen werden. Die Kosten wurden 
zwischen 2016 und 2019 verbucht. Per Ende Rechnungsjahr sind zusätzlich Verkaufserträge von 
CHF 3‘160.00 eingegangen. 

3421 Schwimmbad  

Der zusätzliche Kommissionsaufwand ist hauptsächlich auf die Stellenneubesetzung des Kioskbetriebes zu-
rückzuführen.  

Die geplante Anschaffung einer Kaffeemaschine erfolgte nicht. Es wurde ein Geräte gemietet. 

Die Nachrüstung der Schwimmbadtechnik fiel höher als geplant aus. 

4120 Alterswohnheim  

Die gute Belegung und der erneut gestiegene Pflegebedarf führten zu einem höheren Personalaufwand. 
Dadurch liegen auch die Erträge aus Pensions- und Pflegetaxen über dem Voranschlag. 

Die Kosten des Pflegeverbrauchsmaterials wurden zu tief budgetiert. 

Der Aufwand für Soft- und Hardware ist sowohl für Neuanschaffungen als auch für wiederkehrende Leistun-
gen angestiegen. 

Aufgrund von Personalengpässen wurden externe Dienstleistungen in Anspruch genommen. 

Die eingeleiteten Massnahmen zur Verbesserung der Qualität haben keine spezifischen Kosten verursacht. 

Der Gebäudeunterhalt erfolgte zweckmässig und kostengünstig. 

Aufgrund des erfreulichen Gesamtergebnisses war kein Fondsbezug nötig. 

4125 Pflegefinanzierung Alters- und Pflegeheime  

Der demografische Wandel der Bevölkerung zeigt sich im steigenden Anteil von älteren Personen und dem 
Anstieg der Lebenserwartung. Die Anzahl Personen, welche sich in Alters- und Pflegeheimen aufhalten, 
nimmt zu. Ebenfalls steigt der Pflegebedarf mit zunehmendem Alter. 

4210 Ambulante Krankenpflege / Spitex   

Die Anzahl Dienstleistungsbezüger wie auch die Pflegeintensität haben deutlich zugenommen. 

5430 Alimentenbevorschussung  

Die Anzahl der Alimentenbevorschussungen lagen unter den Prognosen. 

5440 Jugend  

Das Arbeitspensum der Jugendarbeiterin wurde mit der Einführung der Mobilen Jugendarbeit per Januar 2019 
von 30 % auf 50 % erhöht. 

Die bauliche Aufwertung des Jugendraums (Heizkörper, IT) führte zu ausserordentlichen Kosten, welche zum 
Teil über einen Fondsbezug abgedeckt sind. 

5720 Wirtschaftliche Sozialhilfe  

Die Anzahl der freiwilligen und behördlich angeordneten Fremdplatzierungen und sozialpädagogischen Fami-
lienbegleitungen liegen unter den Prognosen. 

Es erfolgten weniger behördlich angeordnete Fremdplatzierung und sozialpädagogische Familienbegleitun-
gen. 

Dank permanenter Überprüfung der Rückzahlungsmöglichkeiten konnten verschiedene Beträge zurückgefor-
dert werden.  
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5730 Asylwesen  

Eine Rückerstattung der Beratungsstelle Flüchtlingswesen für das Rechnungsjahr 2018, hat zur Besserstel-
lung gegenüber dem Voranschlag geführt. 

Die Schlussrechnung 2018 für die Sozialhilfe-/Betreuungskosten des Kantons erfolgte im Herbst 2019 und ist 
höher als erwartet ausgefallen. Für das Rechnungsjahr 2019 wurde die entsprechende Abgrenzung vorge-
nommen. 

Die Asylhilfebezüger konnten teilweise in den Arbeitsprozess eingegliedert werden. Sie müssen sich an den 
Lebenskosten beteiligen. 

Die Anzahl der Asylbewerber ist rückläufig. Dadurch sind die Rückerstattungen des Kantons für Betreuungs-
kosten tiefer ausgefallen. 

6150 Gemeindestrasse  

Kleinere Unterhaltsarbeiten an Trottoirs und Plätzen wurden dem Konto „Unterhalt Strassen“ belastet. 

Die teilweise ergiebigen Schneefälle führten zu erhöhten Räumungs- und Transportkosten. 

Die Erneuerungen und der Ersatz der Strassenbeleuchtung sind tiefer ausgefallen als geplant. 

6190 übrige Strassen   

Die tieferen Ausgaben sind hauptsächlich darauf zurückzuführen, dass die Massnahme zur Sicherung der 
Deponie Heldholz nicht erfolgte, da 2020 eine Gesamtsanierung vorgenommen werden muss. 

7101 Wasserversorgung   

Die Rechnung zeigt Einnahmen von  CHF 486‘928.36 und Ausgaben von CHF 413‘366.71. Der Mehrertrag 
von CHF 73‘561.55 wird in die Spezialfinanzierung "Verpflichtungskonto Wasserversorgung" eingelegt. 

Der Unterhalt der Netz- und Pumpwerke ist weniger intensiv ausgefallen. Die Kosten bei Leitungsbrüchen 
wurden teilweise durch die Versicherung übernommen.  

7200 Abwasserentsorgung   

Die Rechnung schliesst bei Einnahmen von CHF 482‘650.19 und Ausgaben von CHF 561‘604.35 mit einem 
Aufwandüberschuss von CHF 78‘954.16 ab. Das Defizit wird mit einem Bezug aus der Spezialfinanzierung 
abgedeckt.  

7300 Abfallwirtschaft   

Die Kosten für die Anschaffung der Container (Sammelstelle) sind tiefer als budgetiert ausgefallen. 

Im Zuge des Neubaus „Haus im Ruthen“ konnte das erste Unterflursystem realisiert werden. Ein entsprechen-
der Betrag war im Voranschlag nicht vorgesehen. 

Neben den ausserordentlichen Kosten für die Einzäunung inkl. Öffnung/Schliessung der Sammelstelle, führte 
der Anstieg der entsorgten Wertstoffmengen zu höheren Kosten. Teilweise konnten dadurch auch die Erträge 
aus Rückerstattungen gesteigert werden. 

7410 Gewässerverbauungen   

Unvorhergesehene Wasserbaumassnahmen wurden durch den Kanton anteilsmässig an die Gemeinde wei-
terverrechnet. 

7710 Friedhof und Bestattung    

Die im Jahr 2018 eingeleiteten Aufwertungsmassnahmen (unter anderem Ersatz des Brunnens) konnten erst 
2019 abgeschlossen werden. Diese Aufwendungen wurden im Voranschlag 2019 nicht berücksichtigt.  

7790 Übriger Umweltschutz    

Die Abklärungen zur Sanierung der Altlast-Deponie Heldholz sind kostengünstiger ausgefallen als vorgese-
hen.  
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7900 Raumordnung    

Die intensiven Arbeiten der Ortsplanungsrevision inklusive der Erarbeitung der vom Kanton eingeforderten 
zusätzlichen Planungsinstrumente und Unterlagen führten zu deutlichen Mehrkosten. 

8200 Forstwirtschaft    

Aufgrund des schlechten Holzmarktes wurden Forstarbeiten mir Zurückhaltung vorgenommen. Dies zeigt sich 
im tieferen Aufwand und Ertrag. 

8400 Tourismus    

Die im Vorjahr durchgeführte Filmnacht fand keine Fortsetzung. Das geplante Sommerangebot findet erstma-
lig 2020 statt. Dadurch fielen die Aufwände für die Aktivitäten zur Steigerung der Dorfattraktivität tiefer aus. 

9100 Allgemeine Gemeindesteuern und Sondersteuern    

Die gesamten Steuereinnahmen (Gemeinde- und Sondersteuern) liegen netto mit CHF 599‘638.83 über dem 
Voranschlag. Zu diesem Mehrertrag haben in erster Linie die Sondersteuern mit CHF 1‘061‘417.10 (Voran-
schlag CHF 515‘000.00) beigetragen. 

9500 Übrige Ertragsanteile     

Aufgrund des sehr guten Geschäftsverlaufes fiel der Gewinnanteil der Elektra erneut deutlich höher als budge-
tiert aus. 

9630 Liegenschaften des Finanzvermögens     

Es mussten unvorhergesehene Reparaturen und Unterhaltsarbeiten ausgeführt werden. 

9100/9101 Allgemeine Gemeindesteuern/Sondersteuern  

Der Nettosteuerertrag von CHF 7‘773‘7394.43 liegt CHF 599‘639.43 über dem Voranschlag. 

Bei den Gemeindesteuern kann ein Plus von CHF 53‘222.33 verzeichnet werden. Erfreulich sind die Einnah-
men aus den Sondersteuern. Hier liegen die Grundstückgewinnsteuern CHF 350‘001.55 und die Erbschafts-
steuern CHF 143‘784.75 über dem budgetierten Ertrag. 

 
 

VA 2019 RE 2019 

 
Nettoergebnis Steuern 7'174'100.00 7'773'739.43 

9100 Allgemeine Gemeindesteuern 6'659'100.00 6'712'322.33 

3137.00 Pauschale Steueranrechnung -13'000.00 -2'300.00 

3180.00 Anpassung Rückstellungen Steuerdebitoren 0.00 89'000.00 

3181.00 Forderungsverluste -40'000.00 -132'468.61 

4000.00 Einkommenssteuern natürliche Pers. Vorjahre 352'600.00 318'125.32 

4000.10 Einkommenssteuern natürliche Pers. laufendes Jahr 4'268'900.00 4'273'252.12 

4000.20 Nach- und Strafsteuern 30'000.00 44'736.35 

4001.00 Vermögenssteuer natürliche Pers. Vorjahre 77'400.00 70'295.16 

4001.10 Vermögenssteuer natürliche Pers. laufendes Jahr 932'200.00 944'393.93 

4002.00 Quellensteuer natürliche Personen 230'000.00 347'274.38 

4010.00 Gewinnsteuern juristische Personen Vorjahre 166'000.00 50'594.44 

4010.10 Gewinnsteuern juristische Personen laufendes Jahr 450'000.00 605'297.37 

4011.00 Kapitalsteuern juristische Pers. Vorjahre 55'000.00 8'031.79 

4011.10 Kapitalsteuern juristische Pers. laufendes Jahr 150'000.00 96'090.08 

9101 Sondersteuern 515'000.00 1'061'417.10 

4022.00 Grundstückgewinnsteuern 200'000.00 550'001.55 

4023.00 Handänderungssteuern 250'000.00 302'937.30 

4024.00 Erbschafts- und Schenkungssteuern 50'000.00 193'748.75 

4033.00 Hundesteuer 15'000.00 14'729.50 
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Erfolgsrechnung  

   Rechnung 2018 Voranschlag 2019 Rechnung 2019 

    Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

0 Allgemeine Verwaltung 1'907'791.30 516'721.90 1'889'200.00 546'100.00 1'941'985.35 537'965.88 

0110 Legislative 57'893.57 756.70 62'400.00 700.00 56'414.30 1'165.70 

0120 Gemeinderat 281'219.10 1'250.00 311'850.00 500.00 293'641.64 850.00 

0220 Gemeindeverwaltung 957'950.81 324'280.85 932'800.00 347'100.00 943'293.79 340'139.98 

0290 
Übrige Verwaltungsliegen-
schaften 

610'727.82 190'434.35 582'150.00 197'800.00 648'635.62 195'810.20 

1 Öff. Ordnung & Sicherheit 268'124.05 226'092.45 243'400.00 199'500.00 246'560.76 202'164.59 

1110 Sicherheitsdienste 8'475.25   4'000.00 
 

8'760.95   

1400 Allgemeines Rechtswesen 2'879.25   3'000.00 
 

3'652.90   

1406 Regionales Zivilstandsamt 6'138.65   8'000.00 
 

4'717.46   

1500 Feuerwehr 226'092.45 226'092.45 199'500.00 199'500.00 202'164.59 202'164.59 

1620 Zivilschutz 24'538.45   28'900.00 
 

27'264.86   

2 Bildung 4'234'488.21 1'032'778.00 4'088'100.00 978'900.00 3'939'484.00 1'024'596.06 

2110 Kindergarten 311'795.65 63'000.00 298'600.00 50'400.00 244'806.00 50'702.40 

2120 Primarstufe 1'184'577.46 222'475.15 1'080'000.00 205'400.00 1'061'440.11 186'931.35 

2130 Sekundarschule 1'266'469.85 597'402.10 1'247'900.00 629'500.00 1'356'310.84 681'302.15 

2140 Musikschulen 34'066.40   30'000.00 
 

33'556.50   

2170 Schulliegenschaften 746'670.80 120'177.00 705'150.00 72'500.00 650'958.33 73'856.00 

2180 Tagesbetreuung 96'366.35 29'723.75 105'200.00 20'000.00 91'246.22 30'496.60 

2190 
Schulleitung und Schulver-
waltung 

594'541.70   621'250.00 1'100.00 501'166.00 1'307.56 

3 Kultur Sport und Freizeit 455'203.70 147'099.00 458'900.00 127'000.00 572'225.58 209'140.44 

3120 
Denkmalpflege und Heimat-
schutz 

    3'000.00 
 

4'658.00   

3210 Bibliotheken 12'000.00   12'000.00 12'000.00 12'000.00 12'000.00 

3290 Übrige Kultur 8'737.85   20'000.00 20'000.00 15'646.50 15'846.50 

3320 "Treffpunkt"/Infotafeln/Agenda 95'355.40 25'067.00 135'300.00 20'000.00 167'700.55 23'372.40 

3410 Sport/Sportanlagen     800.00 
 

    

3421 Freizeitanlagen Schwimmbad 339'110.45 122'032.00 287'800.00 75'000.00 372'220.53 157'921.54 

4 Gesundheit  2'748'093.14 2'480'809.60 2'709'650.00 2'287'750.00 3'003'390.09 2'442'260.80 

4120 Alterswohnheim Almendsberg 2'298'087.04 2'480'809.60 2'287'750.00 2'287'750.00 2'424'063.04 2'442'260.80 

4125 Pflegefinanzierung Heime 350'389.55   344'000.00 
 

425'432.40   

4210 Ambulante Krankenpflege 97'733.55   75'000.00 
 

151'433.15   

4340 Lebensmittelkontrolle 302.00   200.00 
 

302.00   

4900 Übriges Gesundheitswesen 1'581.00   2'700.00 
 

2'159.50   

5 Soziale Sicherheit  1'407'131.74 232'286.45 1'498'050.00 87'000.00 1'400'672.68 134'188.54 

5220 Ergänzungsleistungen IV 162'125.00   164'500.00 
 

143'849.00   

5310 AHV 216'951.80   221'700.00 
 

232'422.25   

5350 Leistungen an Alter 2'001.00   2'000.00 
 

1'981.00   

5430 
Alimentenbevorschussung /-
inkasso 

58'030.00 27'555.80 54'000.00 
 

21'130.70 11'301.70 

5440 Jugend 45'098.75 1'416.00 47'000.00 2'000.00 70'071.00 7'589.70 

5450 Leistungen an Familien 12'427.65   11'000.00 
 

11'641.00   

5720 Wirtschaftliche Sozialhilfe 458'306.94 113'650.20 561'000.00 5'000.00 420'653.28 42'605.64 

5730 Asylwesen 257'415.20 84'037.75 227'250.00 80'000.00 297'954.75 72'531.50 

5790 Übrige Sozialhilfe 194'775.40 5'626.70 209'600.00 
 

200'969.70 160.00 

6 Verkehr 964'639.05 429'937.70 1'053'100.00 390'100.00 900'972.89 404'963.40 

6150 Gemeindestrassen 409'130.95 194'780.40 437'500.00 174'100.00 364'616.60 189'491.00 

6190 Übrige Strassen / Werkhof  359'904.10 187'340.30 403'700.00 190'000.00 340'926.39 193'962.40 

6220 Regionalverkehr 163'149.00 25'042.00 180'000.00 
 

162'729.90   

6290 Übriger öffentlicher Verkehr 32'455.00 22'775.00 31'900.00 26'000.00 32'700.00 21'510.00 

7 Umweltschutz / Raumord. 1'545'134.58 1'169'220.80 1'454'700.00 1'121'100.00 1'533'480.38 1'142'737.89 

7101 Wasserversorgung Gemeinde 542'668.44 542'668.44 479'000.00 479'000.00 486'928.36 486'928.36 

7200 Abwasserentsorgung 537'686.56 537'686.56 564'100.00 564'100.00 561'604.35 561'604.35 

7300 Abfallwirtschaft 126'149.45 64'772.65 216'500.00 54'000.00 234'236.68 68'872.78 

7410 Gewässerverbauungen 16'173.70     
 

9'134.48   

7710 Friedhof und Bestattung 108'845.53 24'093.15 93'600.00 24'000.00 108'700.66 25'332.40 
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  Rechnung 2018 Voranschlag 2019 Rechnung 2019 

  Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

7790 Übriger Umweltschutz 102'080.85   31'500.00 
 

6'334.15   

7900 Raumordnung 111'530.05   70'000.00 
 

126'541.70   

8 Volkswirtschaft 199'791.29 55'877.00 217'200.00 72'800.00 196'001.80 40'416.55 

8110 Verwaltung, Vollzug  6'519.70 660.00 9'500.00 800.00 6'764.40 668.00 

8200 Forstwirtschaft 55'329.75 38'467.00 36'000.00 36'000.00 16'571.65 16'571.65 

8400 Tourismus 47'857.04 10'750.00 53'700.00 35'000.00 47'253.11 22'140.90 

8500 Industrie, Gewerbe, Handel 90'084.80 6'000.00 118'000.00 1'000.00 125'412.64 1'036.00 

9 Finanzen und Steuern 1'517'132.60 8'956'706.76 125'900.00 7'556'300.00 109'015.39 8'250'059.99 

9100 Allgemeine Gemeindesteuern 262'711.37 7'855'289.60 53'000.00 6'712'100.00 45'769.21 6'758'090.94 

9101 Sondersteuern   628'716.85   515'000.00   1'061'417.10 

9300 Finanz- und Lastenausgleich   41'500.00 40'000.00 80'000.00 41'100.00 13'700.00 

9500 Übrige Ertragsanteile   248'166.76   70'000.00   230'246.20 

9610 Zinsen 1'810.50 90'950.40 3'000.00 91'200.00 4'233.48 90'848.40 

9630 
Liegenschaften des Finanz-
vermögens 

40'884.20 85'128.00 14'900.00 85'000.00 26'912.70 89'568.00 

9690 Übriges Finanzvermögen 13'654.30   15'000.00 
 

-9'000.00   

9710 
Rückverteilungen aus CO2-
Abgabe 

  6'955.15   3'000.00   6'189.35 

9990 Abschluss 1'198'072.23     
 

    

   15'247'529.66 15'247'529.66 13'738'200.00 13'366'550.00 13‘843‘788.92 14'388'494.14 

 Gesamtergebnis     371'650.00 544'705.22   

    15'247'529.66 15'247'529.66 13'738'200.00 13'738'200.00 14'388'494.14 14'388'494.14 

2.4 Investitionsrechnung inkl. Erläuterungen  

Erläuterungen zur Investitionsrechnung  

Inv0042 Sanierung Werkhof Almendsberg  

Die Sanierung und Erweiterung des Werkhofes konnte abgeschlossen werden. Die Schlussrechnung beläuft 
sich auf CHF 1'504'512.70 und liegt somit CHF 65‘512.70 über dem genehmigten Kredit von 
CHF 1‘439‘000.00. 

Inv0046 Landerwerb Schwimmbad  

Der Landerwerb ist aufgrund des noch nicht abgeschlossenen Teilzonenplanes pendent. 

Inv0051 Einfahrt Werkhof  

Die Erstellung der gemeinsamen Einfahrt der Firma Mega Plus AG und dem Werkhof konnte abgeschlossen 
werden, Die Schlussrechnung beläuft sich auf CHF 132‘653.85 und liegt somit CHF 653.85 über dem Voran-
schlag. 

Inv0055 Vorplatz Sammelstelle  

Das Projekt konnte aufgrund einer Sammeleinsprache nicht wie geplant im 2019 realisiert werden. 

 
Investitionsrechnung  

 RE 2018 VA 2019 RE 2019 
FP 

2021 
FP 

2022 
FP 

2023 

Investitionsausgaben    

pendent 

50 - Sachanlagen 1'824'681.11 930'000.00 1'277'192.55 

56 - Eigene Investitionsbeiträge 19'578.00 9'000.00 9'120.00 

Investitionseinnahmen    

63 - Investitionsbeiträge für  

eigene Rechnung 
140'500.55 92'250.00 0.00 

Saldo Investitionsrechnung 1'703'758.56 846'750.00 1'286'312.55 
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    Rechnung 2018 Voranschlag 2019 Rechnung 2019 

    Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen 

0 Allgemeine Verwaltung 862'442.30     
 

642'070.40   

0290 Üb. Verwaltungsliegenschaften 862'442.30     
 

642'070.40   

5040.00 Hochbauten 862'442.30     
 

642'070.40   

INV0042 
Sanierung Werkhof Almendsberg 
(VA2018 CHF 1'439'000) 

862'442.30     
 

642'070.40   

3 Kultur, Sport und Freizeit     75'000.00 
 

    

3421 Freizeitanlagen / Schwimmbad     75'000.00 
 

    

5000.00 Grundstücke     75'000.00 
 

    

INV0046 Landerwerb Schwimmbad     75'000.00 
 

    

6 Verkehr 397'279.15 56'922.15 9'000.00 
 

182'472.80   

6190 
Übrige Strassen / Werkhof / 
Bauamt 

377'701.15 56'922.15   
 

173'352.80   

5010.00 Strassen / Verkehrswege 377'701.15     
 

173'352.80   

INV0018 
Kantonsstrasse Wolfhalden-Zelg-
Walzenhausen-Sonnenberg 1./2. 
Etappe (CHF 425'000) 

27'942.60     
 

    

INV0043 Kantonsstrasse Lebau-Ledi 268'390.00     
 

91'628.50   

INV0044 Trottoir Loch-Griffelbach 30'439.00     
 

    

INV0051 
Einfahrt Werkhof (VA2018 CHF 
132'000) 

50'929.55     
 

81'724.30   

6310.00 Kostenbeteiligung Kanton   56'922.15   
 

    

INV0018 
Kantonsstrasse Wolfhalden-Zelg-
Walzenhausen-Sonnenberg 1./2. 
Etappe (CHF 425'000) 

  56'922.15   
 

    

62 Öffentlicher Verkehr 19'578.00   9'000.00 
 

9'120.00   

5640.00 Investitionsbeitrag Kanton DML 19'578.00   9'000.00 
 

9'120.00   

INV0020 
Durchmesserlinie DML 2015 - 2018 
(CHF 230'000) 

19'578.00   9'000.00 
 

9'120.00   

7 
Umweltschutz und Raumord-
nung 

584'537.66 83'578.40 855'000.00 92'250.00 461'769.35   

7101 Wasserversorgung Gemeinde 584'537.66 83'578.40 615'000.00 92'250.00 461'769.35   

5020.00 Wasserbau 584'537.66   615'000.00 
 

461'769.35   

INV0033 
Netzsanierung WL Franzenweid - 
Ledi (VA 2016 CHF 400'000) 

16'738.76     
 

659.38   

INV0041 
Netzsanierung WL Kuss - Brü-
ckenwaage (VA 2017 CHF 
250'000) 

194'088.77     
 

57'388.11   

INV0049 Wasserleitung Liten - Höchi 370'710.13     
 

204.27   

INV0052 
Netzsanierung WL Weid - Kehr 
(2019: CHF 200'000) 

3'000.00   200'000.00 
 

232'030.48   

INV0053 
Netzsanierung WL Sonnenberg - 
Almendsberg (2019: CHF 200'000) 

    200'000.00 
 

136'842.73   

INV0054 
Netzsanierung WL Gebert - Steig 
(2019: CHF 215'000) 

    215'000.00 
 

7'000.00   

INV0058 
Netzsanierung WL Grund - Säge-
tobel 

      
 

5'000.00   

INV0059 
Netzsanierung WL Platz - Kan-
tonsgrenze AI 

      
 

19'000.00   

INV0061 Förderleitung Käsgaden - Leuchen       
 

3'644.38   

6310.00 Assekuranzbeitrag   83'578.40   92'250.00     

INV0016 
Netzsanierung WL Nord - Sonnen-
berg (VA 2014 CHF 470'000) 

  49'096.90   
 

    

INV0040 
Netzsanierung WL Ledi - Moos (VA 
2017 CHF 280'000) 

  34'481.50   
 

    

INV0052 
Netzsanierung WL Weid - Kehr 
(2019: CHF 200'000) 

      30'000.00     

INV0053 
Netzsanierung WL Sonnenberg - 
Almendsberg (2019: CHF 200'000) 

      30'000.00     

INV0054 
Netzsanierung WL Gebert - Steig 
(2019: CHF 215'000) 

      32'250.00     

73 Abfallwirtschaft     240'000.00 
 

    

5030.00 Übriger Tiefbau / Plätze     240'000.00 
 

    

INV0055 
Vorplatz Sammelstelle (2019: CHF 
240'000.00) 

    240'000.00 
 

    

    1'844'259.11 140'500.55 939'000.00  92'250.00 1'286'312.55  

 Nettoinvestition    1'703'758.56   846'750.00  1'286'312.55 

    1'844'259.11 1'844'259.11 939'000.00 939'000.00 1'286'312.55 1'286'312.55 
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2.5 Genehmigung durch den Gemeinderat / Fakultatives Referendum   

Der Gemeinderat beantragt, die Jahresrechnung 2019 zu genehmigen und den Ertragsüberschuss von 
CHF 544‘705.22 ins Eigenkapital einzulegen. 

Gestützt auf Art. 8 der Gemeindeordnung vom 11. Dezember 2018 untersteht die Genehmigung der Jahres-
rechnung dem fakultativen Referendum. Eine Abstimmung findet nur statt, wenn mindestens 30 Stimmberech-
tigte dies innert 20 Tage nach der amtlichen Bekanntmachung (siehe entsprechende Publikation in der Pres-
se) schriftlich verlangen. 

Die Termine zum fakultativen Referendum werden nach der Corona-Krise festgesetzt und bekannt gegeben.  

2.6 Bericht der beauftragten Revisionsstelle  

 

 

 

 

Bericht der beauftragten Revisionsstelle 

an die Geschäftsprüfungskommission der Einwohnergemeinde Walzenhausen, 9428 Walzenhausen  

Verantwortung des Gemeinderates 
Der Gemeinderat ist für die Aufstellung der Jahresrechnung in Übereinstimmung mit den gesetzlichen Vor-
schriften (Finanzhaushaltsgesetz, bGS 612.0) verantwortlich. Diese Verantwortung beinhaltet die Ausgestal-
tung, Implementierung und Aufrechterhaltung eines internen Kontrollsystems mit Bezug auf die Aufstellung 
der Jahresrechnung, die frei von wesentlichen falschen Angaben als Folge von Verstössen oder Irrtümern 
sind. Darüber hinaus ist der Gemeinderat für die Auswahl und die Anwendung sachgemässer Rechnungsle-
gungsmethoden sowie die Vornahme angemessener Schätzungen verantwortlich. 

Verantwortung der beauftragten Revisionsstelle 
Unsere Verantwortung ist es, aufgrund unserer Prüfung ein Prüfungsurteil über die Jahresrechnung abzuge-
ben. Wir haben unsere Prüfung in Übereinstimmung mit den gesetzlichen Vorschriften und dem Schweizer 
Prüfungshinweis 60 Prüfung und Berichterstattung des Abschlussprüfers einer Gemeinderechnung vorge-
nommen. Nach diesem Prüfungshinweis haben wir die beruflichen Verhaltensanforderungen einzuhalten und 
die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass wir hinreichende Sicherheit gewinnen, ob die Jahresrech-
nung frei von wesentlichen falschen Angaben ist. 

Eine Prüfung beinhaltet die Durchführung von Prüfungshandlungen zur Erlangung von Prüfungsnachweisen 
für die in der Jahresrechnung enthaltenen Wertansätze und sonstigen Angaben. Die Auswahl der Prüfungs-
handlungen liegt im pflichtgemässen Ermessen des Prüfers. Dies schliesst eine Beurteilung der Risiken we-
sentlicher falscher Angaben in der Jahresrechnung als Folge von Verstössen oder Irrtümern ein. Bei der Beur-
teilung dieser Risiken berücksichtigt der Prüfer das interne Kontrollsystem, soweit es für die Aufstellung der 
Jahresrechnung von Bedeutung ist, um die den Umständen entsprechenden Prüfungshandlungen festzule-
gen, nicht aber um ein Prüfungsurteil über die Wirksamkeit des internen Kontrollsystems abzugeben. Die Prü-
fung umfasst zudem die Beurteilung der Angemessenheit der angewandten Rechnungslegungsmethoden, der 
Plausibilität der vorgenommenen Schätzungen sowie eine Würdigung der Gesamtdarstellung der Jahresrech-
nung. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise eine ausreichende und ange-
messene Grundlage für unser Prüfungsurteil bilden. 

Prüfungsurteil 
Nach unserer Beurteilung entspricht die Jahresrechnung für das am 31. Dezember 2019 abgeschlossene 
Rechnungsjahr den gesetzlichen Vorschriften (Finanzhaushaltsgesetz, bGS 612.0).  
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Berichterstattung aufgrund weiterer gesetzlicher Vorschriften 

Wir bestätigen, dass wir die Anforderungen an die fachliche Befähigung und die Unabhängigkeit (Art. 38 Fi-
nanzhaushaltsgesetz) erfüllen und keine mit unserer Unabhängigkeit nicht vereinbare Sachverhalte vorliegen. 

In Übereinstimmung mit den gesetzlichen Vorschriften Art. 25 des Finanzhaushaltsgesetzes bestätigen wir, 
dass ein gemäss den Vorgaben des Gemeinderates ausgestaltetes internes Kontrollsystem für die Aufstellung 
der Jahresrechnung existiert. 

Wir empfehlen, die vorliegende Jahresrechnung zu genehmigen.  

OBT AG 

 

Urs Frei Stefan Meer 

zugelassener Revisionsexperte zugelassener Revisionsexperte 
leitender Revisor 
 

St. Gallen, 11. März 2020 

2.7 Bericht der Geschäftsprüfungskommission    

Bericht der Geschäftsprüfungskommission der Einwohnergemeinde Walzenhausen für das Jahr 2019 

Geschätzte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 

Im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen haben wir die Buchführung und die Jahresrechnung für das 
Rechnungsjahr 2019 in Zusammenarbeit mit den beauftragten Wirtschaftsprüfern der OBT AG geprüft. Im 
Weiteren wurde die Amtsführung für das Amtsjahr 2019 geprüft und beurteilt. 

Für die Jahresrechnung sowie die Amtsführung ist der Gemeinderat verantwortlich, während die Aufgabe der 
GPK darin besteht, diese zu prüfen und zu beurteilen. 

Wir prüften die Posten und Angaben der Jahresrechnung mittels Analysen und Erhebungen auf der Basis von 
Stichproben. Ferner beurteilten wir die Anwendung der massgebenden Haushaltsvorschriften, die wesentli-
chen Bewertungsentscheide sowie die Darstellung der Jahresrechnung als Ganzes. Bei der Prüfung der 
Amtsführung wird beurteilt, ob die Voraussetzungen für eine gesetzeskonforme Amtsführung gegeben sind. 

Gemäss unserer Beurteilung entsprechen die Buchführung und Jahresrechnung 2019 sowie die Amtsführung 
des Gemeinderates den gesetzlichen Bestimmungen. 

Gemäss Art. 8, Abs. 1, lit a der Gemeindeordnung Walzenhausen ist die Jahresrechnung dem fakultativen 
Referendum unterstellt.  

Walzenhausen, 25. März 2020     Die Geschäftsprüfungskommission 

Mario Enzler, Präsident 
Daniel Wyss 
Veronika Frölich 

       Ursina Lenggenhager 
       Michael Schär 
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2.8 Geldflussrechnung inkl. Erläuterungen   

Erläuterungen zur Geldflussrechnung  

Die Geldflussrechnung zeigt die Herkunft und die Verwendung der Geldmittel auf und wird unterteilt in Geld-
flüsse aus betrieblicher Tätigkeit, aus Investitionstätigkeit und aus Finanzierungstätigkeit. 

Die Geldflussrechnung ist wichtig, damit die Finanzierungstätigkeit und der Finanzierungsbedarf einzeln ana-
lysiert und kommuniziert werden können. Mit einer gestuft dargestellten Geldflussrechnung kann zusätzlich 
detailliert über die betrieblichen, die investitionsbedingten und die finanzierungsbezogenen Vorgänge orientiert 
werden. 

Im Jahr 2019 sind die flüssigen Mittel um CHF 1‘187‘032.59 angestiegen. 

Geldflussrechnung 

Geldflussrechnung  
Rechnung 

2018 
Voranschlag 

2019 
Rechnung 

2019 

Gesamtergebnis der Erfolgsrechnung +Gewinn/-Reinverlust 1'198'072.23 -371'650.00 544'705.22 

+ Abschreibungen VV & Investitionsbeiträge 880'401.00 942'800.00 861'442.60 

- Zu/ + Abnahme Forderungen -782'286.04   1'162'047.80 

- Zu/ + Abnahme Aktive Rechnungsabgrenzungen 86'906.15   -271'857.15 

- Gewinne/+ Verluste aus Verkauf FV bzw. Kursgewinne /-verluste     -1'000.00 

+ Zu/ - Abnahme laufende Verpflichtungen (KK, Kreditoren) -47'814.69   -128'922.40 

+ Zu/ - Abnahme Rückstellungen 4'888.50   -1'065.30 

+ Zu/ - Abnahme passive Rechnungsabgrenzungen 7'551.41   45‘154.25 

+ Einlagen/ - Entnahmen Verpflichtungen für Spezialfinanzierungen, 
Fonds, Vorfinanzierungen, div. Reservekonten des EK 

-58'399.89   -77'796.98 

Geldfluss aus operativer Tätigkeit (+Cash Flow/-Cash Drain) 1'289'318.67 571'150.00 2'132'708.04 

+ Beiträge für eigene Rechnung 140'500.55 92'250.00 0.00  

Liquiditätswirksame Einnahmen der Investitionsrechnung 140'500.55 92'250.00 0.00  

- Sachanlagen und Immaterielle Anlagen -1'824'681.11 -930'000.00 -1'277'192.55 

- Eigene Investitionsbeiträge -19'578.00 -9'000.00 -9'120.00 

Liquiditätswirksame Ausgaben der Investitionsrechnung -1'844'259.11 -939'000.00 -1'286'312.55 

Geldfluss aus Investitionstätigkeit ins Verwaltungsvermögen  -1'703'758.56 -846'750.00 -1'286'312.55 

+ Ab/ - Zunahme langfristige Finanz- & Sachanlagen FV -790'000.00 -75'000.00 -5'000.00 

Geldfluss aus Anlagentätigkeit ins Finanzvermögen -790'000.00 -75'000.00 -5'000.00 

Geldfluss aus Investitions- und Anlagentätigkeit -2'493'758.56 -921'750.00 -1'291'312.55 

Finanzierungsüberschuss(+) /- fehlbetrag(-) -1'204'439.89 -350'600.00 841'395.49 

+ Zu/ - Abnahme langfristige Finanzverbindlichkeiten -7'400.00   -7'600.00 

+ Zu/ - Abnahme kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 878'651.49   353'237.10 

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit 871'251.49   345'637.10 

Veränderung der flüssigen Mittel -333'188.40 -350'600.00 1'187'032.59 

2.9 Bilanz  

    
Bilanz 

31.12.18 
Zunahme Abnahme 

Bilanz 
31.12.19 

1 Aktiven 17'462'090.37 24'454'656.57 -23'726'944.68 18'189'802.26 

10 Finanzvermögen 5'090'079.88 22'525'273.62 -22'222'431.68 5'392'921.82 

100 Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen 606'748.53 15'733'105.45 -14'546'072.86 1'793'781.12 

101 Forderungen 2'015'165.26 5'996'036.58 -7'158'084.38 853'117.46 

104 Aktive Rechnungsabgrenzungen 419'041.09 786'131.59 -514'274.44 690'898.24 

107 Finanzanlagen 36'125.00 10'000.00 -4'000.00 42'125.00 
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Bilanz 

31.12.18 
Zunahme Abnahme 

Bilanz 
31.12.19 

108 Sachanlagen 2'013'000.00 
 

  2'013'000.00 

14 Verwaltungsvermögen 12'372'010.49 1'929'382.95 -1'504'513.00 12'796'880.44 

140 Sachanlagen 10'101'486.29 1'920'262.95 -1'491'513.00 10'530'236.24 

145 Beteiligungen, Grundkapitalien 2'000'000.00 
 

  2'000'000.00 

146 Investitionsbeiträge 270'524.20 9'120.00 -13'000.00 266'644.20 

2 Passiven -17'462'090.37 -19'173'642.57 18'990'635.90 -17'645'097.04 

20 Fremdkapital -3'829'211.77 -19'100'080.92 18'844'877.04 -4'084'415.65 

200 Laufende Verbindlichkeiten -1'222'782.06 -17'914'974.19 18'043'896.59 -1'093'859.66 

201 Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten -924'507.99 -987'256.10 634'019.00 -1'277'745.09 

204 Passive Rechnungsabgrenzung -138'218.75 -183'373.00 138'218.75 -183'373.00 

206 Langfristige Finanzverbindlichkeiten -7'600.00 
 

7'600.00 
 

208 Langfristige Rückstellungen -1'182'652.72 -4'000.00 5'065.30 -1'181'587.42 

209 
Verpflichtungskonti Spezialfinanzierungen/Fonds im 
Fremdkapital 

-353'450.25 -10'477.63 16'077.40 -347'850.48 

29 Eigenkapital -13'632'878.60 -73'561.65 145'758.86 -13'560'681.39 

290 
Verpflichtungen bzw. Vorschüsse gegenüber Spezi-
alfinanzierungen 

-2'576'597.91 -73'561.65 94'869.30 -2'555'290.26 

291 Fonds -1'847'136.66 
 

50'889.56 -1'796'247.10 

296 Neubewertungsreserve Finanzvermögen -623'000.00 
 

  -623'000.00 

299 Bilanzüberschuss/-fehlbetrag -8'586'144.03 
 

  -8'586'144.03 

  Total   5'281'014.00 -4'736'308.78 544'705.22 

3. Anhang  

3.1 Grundlagen und Grundsätze der Rechnungslegung  

Angewandtes Regelwerk und Abweichungen  

Die Jahresrechnung wurde in Übereinstimmung mit dem kantonalen Finanzhaushaltsgesetz vom 04.06.2012, 
(Stand 01.01.2014), erstellt. Dieses beruht auf den Grundsätzen des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2“ 
(HRM2) der Konferenz der Kantonalen Finanzdirektoren. Die Empfehlungen von HRM2 sind in der Rechnung 
umgesetzt. Der Gemeinderat hat an der Sitzung vom 26. Juni 2013 das Fachkonzept der neuen Rechnungs-
legung als verbindlich erklärt. 

Das interne Kontrollsystem (IKS) ist vorhanden, dokumentiert und wird umgesetzt.  

Elemente der Jahresrechnung  

Die folgenden Elemente bilden integrierende Teile der Jahresrechnung: Erfolgsrechnung, Investitionsrech-
nung, Geldflussrechnung, Bilanz und Anhang.  

Die Erfolgsrechnung weist die Erträge und Aufwände des Geschäftsjahres aus. Sie wird zweistufig erstellt. In 
der ersten Stufe sind die mit der ordentlichen Tätigkeit zusammenhängenden Erträge und Aufwendungen im 
Vergleich mit den budgetierten Beträgen dargestellt. Der Saldo dieser Stufe gibt das effektive Ergebnis wie-
der. Die zweite Stufe enthält die ausserordentlichen Erfolge sowie Bildungen und Auflösungen von Reser-
vepositionen. 

In der Investitionsrechnung werden die kreditpflichtigen Ausgaben für Investitionen in das Verwaltungsver-
mögen und die mit solchen Investitionen zusammenhängenden Einnahmen ausgewiesen und den im Budget 
dafür gesprochenen Krediten gegenübergestellt. 

Die Geldflussrechnung stellt die Geldflüsse aus der betrieblichen Tätigkeit, den Investitions- und den Finan-
zierungsvorgängen dar. Als Saldo resultiert die Veränderung der flüssigen Mittel gegenüber dem Vorjahr. 

Die Bilanz weist als Bestandesrechnung auf der Aktivseite die Vermögenswerte und auf der Passivseite die 
Verpflichtungen und das Eigenkapital aus. Die Vermögenswerte werden unterteilt in Finanzvermögen und 
Verwaltungsvermögen.  
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Im Anhang sind diejenigen zusätzlichen Informationen offengelegt, die für das grundsätzliche Verständnis der 
Rechnung und den verlässlichen Überblick über die finanzielle Lage und Entwicklung notwendig sind.      

Wesentliche Rechnungslegungsgrundsätze   

Allgemeine Bilanzierungsgrundsätze 
Vermögenswerte werden in den Aktiven der Bilanz geführt, wenn sie einen künftigen wirtschaftlichen Nutzen 
generieren oder sie unmittelbar zur Erfüllung einer öffentlichen Aufgabe genutzt werden und ihr Wert verläss-
lich ermittelt werden kann. 

Fremdkapital auf der Passivseite der Bilanz sind Verpflichtungen aufgrund eines Ereignisses mit Ursprung in 
der Vergangenheit, zu deren Erfüllung mit einem Mittelabfluss gerechnet werden muss und deren Betrag zu-
verlässig ermittelt werden kann. Wenn der Zeitpunkt der Erfüllung und die Höhe des künftigen Mittelabflusses 
mit Unsicherheiten behaftet sind, wird eine Verbindlichkeit in der Form einer Rückstellung gebildet. 

Als Ertrag gilt der gesamte Wertzuwachs innerhalb einer bestimmten Periode. Alle Erträge werden in der Peri-
ode ihrer Verursachung erfasst. Ein Ertrag gilt als realisiert, wenn in der betreffenden Periode ein Zufluss an 
wirtschaftlichem oder öffentlichem Nutzen stattgefunden hat, der verlässlich ermittelt werden kann. 

Als Aufwand gilt der gesamte Wertverzehr innerhalb einer bestimmten Periode. Alle Aufwände werden in der 
Periode ihrer Verursachung erfasst. Ein Aufwand gilt als eingetreten, wenn in der betreffenden Periode ein 
Abfluss an wirtschaftlichem oder öffentlichem Nutzen stattgefunden hat, der verlässlich ermittelt werden kann. 

Allgemeine Bewertungsgrundsätze 
Es gilt für alle Positionen der Grundsatz der Einzelbewertung. 

Die Bewertung des Verwaltungsvermögens erfolgt zu Anschaffungswerten. Die Entwertung durch die or-
dentliche Nutzung wird durch planmässige Abschreibungen über die angenommene Nutzungsdauer berück-
sichtigt. Nachhaltigen Wertverminderungen bzw. Wertaufholungen wird durch entsprechende Wertkorrekturen 
auf den jeweiligen Nutzenwert Rechnung getragen, sobald eine solche Wertminderung absehbar ist. Für nicht 
budgetierte notwendige Wertkorrekturen sind Kreditüberschreitungen möglich; sie werden mit der Abnahme 
der Rechnung genehmigt. 

Die Anlagen des Finanzvermögens werden zu Verkehrswerten bewertet. Die Verkehrswerte werden nicht 
planmässig abgeschrieben, sondern periodisch an neue Gegebenheiten angepasst. Eine Neuermittlung der 
Verkehrswerte wird insbesondere vorgenommen, wenn sich die Marktverhältnisse massgebend verändern. 
Beteiligungen, Aktien und Anteilsscheine (AR Informatik AG, Appenzeller Bahnen, Feriendorf Urnäsch, IG GIS 
AG, Appenzellerland Tourismus AG) werden mit einem pro memoria Wert von CHF 1.00 belassen. 

Finanzielle Forderungen und Verbindlichkeiten werden zum Nominalwert bilanziert.  

Kurzfristige Finanzanlagen 
Kurzfristige Finanzanlagen werden Ende Jahr zum Kurswert bewertet. Per Abschlussdatum hat die Einwoh-
nergemeinde Walzenhausen keine solchen Anlagen getätigt.  

Anlagen des Finanzvermögens 
Die Liegenschaften des Finanzvermögens sind mit den amtlichen Verkehrswerten in der Bilanz enthalten. 
Diese werden periodisch, mindestens aber alle fünf Jahre, an neue Marktgegebenheiten angepasst. Bewer-
tungsänderungen werden der Neubewertungsreserve im Eigenkapital gutgeschrieben bzw. belastet.  

Gemäss neuem Finanzhaushaltsgesetz sind die Liegenschaften im Finanzvermögen mit dem Verkehrswert in 
der Bilanz aufgeführt.  

Sachanlagen des Verwaltungsvermögens  
Die Sachanlagen des Verwaltungsvermögens werden zum Anschaffungs- bzw. Herstellkostenwert bewertet. 
Die Aktivierungsgrenze wurde durch den Gemeinderat festgelegt und beträgt CHF 50‘000.00; Anschaffungen 
unter diesem Betrag werden im Anschaffungsjahr der Erfolgsrechnung belastet.   
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Die Anlagen werden ab Nutzungsbeginn über die geschätzte Nutzungsdauer linear abgeschrieben. Es gelten 
folgende Nutzungsdauern: 

Anlageklasse Abschreibungsdauer 

Abfallanlagen 40 Jahre 

Abwasseranlagen 15 Jahre 

Gebäude, Hochbauten 25 Jahre 

Grundstücke (unüberbaut) keine Abschreibung 

Informatik Hardware 3 Jahre 

Informatik Software 5 Jahre 

Mobilien, Maschinen, Fahrzeuge 4 Jahre 

Spezialfahrzeuge 20 Jahre  

Tiefbauten 40 Jahre 

 
Wird eine Anschaffung getätigt, welche die geschätzte Nutzungsdauer verlängert oder einen zukünftigen Nut-
zen schafft, wird der entsprechende Betrag aktiviert. 

Investitionsbeiträge 
An Dritte entrichtete Investitionsbeiträge werden aktiviert, wenn die mitfinanzierte Anlage einen langfristigen 
Nutzen für die Öffentlichkeit erbringt und ein durchsetzbarer Rückerstattungs-anspruch bei Zweckentfremdung 
besteht. Die Aktivierungsgrenze für Investitionsbeiträge beträgt CHF 50‘000.00.   

3.2 Fiskalertrag  

Die Steuererträge werden bei Rechnungsstellung verbucht (Soll-Prinzip). Die direkten Steuern  (Ertrags- und 
Einkommenssteuern) eines Jahres setzen sich in der Regel aus den Vorausrechnungen für das laufende Jahr 
und den Differenzrechnungen der Vorjahre aufgrund von definitiven Veranlagungen zusammen. 

Auch Objekt- und Spezialsteuern werden nach dem Soll-Prinzip verbucht.  

Änderungen gegenüber dem Vorjahr 
Die wesentlichen Grundsätze gelten seit 01.01.2014 und entsprechen dem Finanzhaushaltsgesetz. Gegen-
über dem Vorjahr mussten keine Änderungen vorgenommen werden. 

3.3 Erläuterungen zu Bilanzpositionen  

Wertberichtigungen Steuerforderungen   
Die Wertberichtigung beträgt CHF 229‘000 und zeigt die erkennbaren Verlustrisiken bei den Steuerforderun-
gen. Die Wertberichtigung entspricht den Richtlinien des kantonalen Steueramtes. 

Anlagespiegel Finanzvermögen   

Kto. Nr Bezeichnung 
Anzahl 
31.12.18 

Anzahl 
31.12.19 

Nominalwert 
 

Bilanzwert 
 

1070.00 Aktien BEG Bauland Erschliessung AG 46 46 46'000.00 30'000.00 

1070.10 Aktien AR Informatik AG 27 27 33'750.00 1.00 

1070.20 Appenzeller Bahnen 21238 21238 21'238.00 1.00 

1070.30 Feriendorf Urnäsch 5 5 1'000.00 1.00 

1070.40 IG GIS AG 50 50 500.00 1.00 

1070.50 Appenzellerland Tourismus 5 5 5'000.00 1.00 

1070.60 Walzenhausen Bahnhof AG 0 100 10‘000.00 10‘000.00 

1070 Total Aktien und Anteilsscheine 

  
 

40'005.00 

  
  

Verkehrswert Bilanzwert 

1080.00 Grundstück Nr. 1485 Almendsberg, 4'192 m2 WG2 666'000.00 650'000.00 

1080.00 Grundstück Nr. 1502, Gaismoos, 2'315 m2 

 

171'000.00 158'000.00 

1084.00 Geschäftshaus/Grundstück Nr. 19, Güetli 157, WG3 458'000.00 415'000.00 

1084.00 Liegenschaft Nr. 76, Dorf  83 742'000.00 790'000.00 

1080/1084 Grundstücke/Gebäude im Finanzvermögen 

 

2‘037‘000.00 2'013'000.00 
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Anlagespiegel Verwaltungsvermögen   

Nr. Beschreibung 
Anschaff.- 
kosten 
31.12.18 

kum. Absch 
bis 31.12.18 

Zugang in 
Periode 

Abschreibung 
in Periode 

Buchwert 
31.12.19 

ANL0012 Wiese Friedhof, Parz. 1424 30'000.00 0.00 0.00 0.00 30'000.00 

  
Grundstücke Verwaltungsvermö-
gen Kto. 1400 

30'000.00 0.00 0.00 0.00 30'000.00 

ANL0021 Strassen- und Trottoirbauten 239'744.40 -29'160.00 0.00 -6'100.00 204'484.40 

ANL0022 Strassenbeleuchtung / Kandelaber 14'095.60 -2'400.00 0.00 -600.00 11'095.60 

ANL0062 Einfahrt Werkhof 50'929.55 -1'300.00 81'724.30 -3'400.00 127'953.85 

  
Strassen / Verkehrswege Kto. 
1401 

304'769.55 -32'860.00 81'724.30 -10'100.00 343'533.85 

ANL0011 Wasserversorgung 1'156'668.63 -980'111.62 0.00 -44'200.00 132'357.01 

ANL0020 Sanierung WL Dorf - Grund 129'777.52 -15'660.00 0.00 -3'300.00 110'817.52 

ANL0026 
Netzsanierung WL Nord - Sonnen-
berg 

-39'043.94 4'980.00 0.00 1'000.00 -33'063.94 

ANL0029 
Netzsanierung WL Nord - Sonnen-
berg 

435'202.55 -51'570.00 0.00 -11'000.00 372'632.55 

ANL0041 Netzsanierung WL Güetli - Balishof 88'250.13 -8'400.00 0.00 -2'300.00 77'550.13 

ANL0042 Erneuerung Prozessleitsystem 245'085.91 -56'500.00 0.00 -17'200.00 171'385.91 

ANL0048 
Netzsanierung WL Franzenweid - 
Ledi 

339'770.75 -21'900.00 659.38 -8'700.00 309'830.13 

ANL0050 Netzsanierung WL Ledi - Moos 150'894.98 -8'800.00 0.00 -3'900.00 138'194.98 

ANL0051 
Netzsanierung WL Kuss - Brücken-
waage 

206'799.47 -5'900.00 57'388.11 -7'000.00 251'287.58 

ANL0060 
Netzsanierung WL Weid - Kehr 
(2019: CHF 200'000) 

3'000.00 0.00 232'030.48 -5'900.00 229'130.48 

ANL0061 Wasserleitung Liten - Höchi 370'710.13 -9'300.00 204.27 -9'300.00 352'314.40 

ANL0067 
Netzsanierung WL Sonnenberg - 
Almendsberg  

0.00 0.00 136'842.73 -3'500.00 133'342.73 

ANL0068 Netzsanierung WL Gebert - Steig 0.00 0.00 7'000.00 -200.00 6'800.00 

ANL0069 
Netzsanierung WL Grund - Sägeto-
bel 

0.00 0.00 5'000.00 0.00 5'000.00 

ANL0070 
Netzsanierung WL Platz - Kantons-
grenze AI 

0.00 0.00 19'000.00 0.00 19'000.00 

ANL0071 Förderleitung Käsgaden - Leuchen 0.00 0.00 3'644.38 0.00 3'644.38 

  Wasserversorgung Kt. 1402 3'087'116.13 -1'153'161.62 461'769.35 -115'500.00 2'280'223.86 

ANL0010 Strassenkorrektionen 358'245.91 -339'715.91 0.00 -4'700.00 13'830.00 

ANL0030 
Kantonsstrasse Wolfhalden-Zelg-
Walzenhausen-Sonnenberg 1. 
Etappe 

624'815.60 -71'950.00 0.00 -15'800.00 537'065.60 

ANL0039 
Kantonsstrasse Walzenhausen - Au 
(Platz - Wilen) 

54'179.55 -5'600.00 0.00 -1'400.00 47'179.55 

ANL0057 Kantonsstrasse Lebau-Ledi 429'054.75 -4'100.00 91'628.50 -10'900.00 505'683.25 

ANL0058 Trottoir Loch-Griffelbach 154'439.00 -3'100.00 0.00 -3'900.00 147'439.00 

ANL0023 Umsetzung GEP-Massnahmen 122'745.41 -12'500.00 0.00 -3'200.00 107'045.41 

  übrige Tiefbauten Kto. 1403 1'743'480.22 -436'965.91 91'628.50 -39'900.00 1'358'242.81 

ANL0001 Schulhaus Wilen 127'041.37 -79'041.37 0.00 -12'000.00 36'000.00 

ANL0002 Schulhaus Güetli 540'377.50 -377'847.50 0.00 -18'100.00 144'430.00 

ANL0003 Schulhaus Bild 136'588.15 -81'078.15 0.00 -13'900.00 41'610.00 

ANL0004 Haus Güetli 377'561.55 -377'561.55 0.00 0.00 0.00 

ANL0005 Mehrzweckanlage MZA 2'244'594.98 -1'760'798.23 0.00 -121'000.00 362'796.75 

ANL0006 Werkhof Almendsberg 900'873.25 -624'873.25 0.00 -69'000.00 207'000.00 

ANL0007 Schwimmbad 487'250.55 -323'920.65 0.00 -40'900.00 122'429.90 

ANL0008 Alterswohnheim Almendsberg 1'969'072.25 -1'569'072.25 0.00 -100'000.00 300'000.00 

ANL0028 MZA Sanierung 1. Teil (2014) 1'716'024.16 -323'290.00 0.00 -69'700.00 1'323'034.16 

ANL0033 Sanierung Gemeindehaus 2017 294'201.05 -28'700.75 0.00 -11'600.00 253'900.30 

ANL0045 MZA Sanierung 2014 - 2018 2. Teil 2'272'926.66 -272'800.00 0.00 -91'000.00 1'909'126.66 

ANL0056 
Schulhaus Wilen - Dachsanierung 
2017 

325'541.00 -26'200.00 0.00 -13'100.00 286'241.00 

ANL0063 
Sanierung Werkhof Almendsberg 
2018/2019 

862'442.30 -34'500.00 642'070.40 -61'300.00 1'408'712.70 

  Hochbauten Kto. 1404 12'254'494.77 -5'879'683.70 642'070.40 -621'600.00 6'395'281.47 

ANL0015 Waldungen 1.00 -1.00 0.00 0.00 0.00 

  Waldungen Kto. 1405 1.00 -1.00 0.00 0.00 0.00 

ANL0009 Fahrzeuge TLF 349'000.00 -271'616.70 0.00 -19'400.00 57'983.30 
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Nr. Beschreibung 
Anschaff.- 
kosten 
31.12.18 

kum. Ab-
schr. bis 
31.12.18 

Zugang in 
Periode 

Abschreibung 
in Periode 

Buchwert 
31.12.19 

ANL0036 
Atemschutzfahrzeug Mercedes-
Benz Sprinter 516CDI Kastenwagen 
Hochdach 4x4 

94'520.95 -24'850.00 0.00 -4'700.00 64'970.95 

ANL0040 
AEBI Terratrac TT211 Kommunal-
fahrzeug 

149'242.60 -112'000.00 0.00 -37'242.60 0.00 

  Mobilien Kto. 1406 592'763.55 -408'466.70 0.00 -61'342.60 122'954.25 

ANL0055 Server Schule 200'000.00 -200'000.00 0.00 0.00 0.00 

  übrige Sachanlagen Kt. 1409 200'000.00 -200'000.00 0.00 0.00 0.00 

ANL0031 Durchmesserlinie DLM 2014 - 2018 169'397.00 -14'950.00 9'120.00 -4'700.00 158'867.00 

  
Investitionsbeiträge öffentliche 
Institutionen Kto. 1462 

169'397.00 -14'950.00 9'120.00 -4'700.00 158'867.00 

ANL0014 Erschliessung Baugebiete 169'853.45 -55'100.00 0.00 -8'200.00 106'553.45 

ANL0046 
Erschliessung Strasse Wilen, Parz. 
529 

1'423.75 -100.00 0.00 -100.00 1'223.75 

  
Investitionsbeiträge Private Kto. 
1467 

171'277.20 -55'200.00 0.00 -8'300.00 107'777.20 

  Total 18'553'299.42 -8'181'288.93 1'286'312.55 -861'442.60 10'796'880.44 

3.4 Beteiligungsspiegel   

Die Einwohnergemeinde besitzt an der Elektra Walzenhausen (selbständige öffentlich-rechtliche Anstalt) das 
Grundkapital von CHF 2‘000‘000.00, welches gemäss dem geltenden Organisationsreglement verzinst wird.  

 Kto. Nr Bezeichnung  Grundkapital Bilanzwert 

 1454.00 Elektra Walzenhausen  2‘000‘000.00 2‘000‘000.00 

3.5 Rückstellungsspiegel  

Konto Bezeichnung  Betrag in CHF 

2089.00 Ersatzbeiträge öffentliche Parkplätze  

 Stand per 01.01.2019 90‘560.00 

 Bildung 0.00 

 Verwendung 0.00 

 Stand per 31.12.2019 90‘560.00 

   

2089.01 Ersatzbeiträge öffentliche Schutzräume  

 Stand per 01.01.2019 91‘830.22 

 Bildung 4‘000.00 

 Verwendung -5‘065.30 

 Stand per 31.12.2019 90‘764.92 

   

2089.02 Mehrwertabschöpfung und -ausgleich  

 Stand per 01.01.2019 20‘537.50 

 Bildung 0.00 

 Verwendung 0.00 

 Stand per 31.12.2019 20‘537.50 

   

2098.03 Rückstellung Invest. Alterswohnheim   

 Stand per 01.01.2019 429‘725.00 

 Bildung 0.00 

 Verwendung 0.00 

 Stand per 31.12.2019 429‘725.00 

   

2089.04 Rückstellung übrige betr. Tätigkeit  

 Stand per 01.01.2019 550‘000.00 

 Bildung 0.00 

 Verwendung 0.00 

 Stand per 31.12.2019 550‘000.00 

 Total Stand per 01.01.2019 1‘182‘652.72 

 Total Veränderung 2019 -1‘065.30 

 Total Stand per 31.12.2019 1‘181‘587.42 
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3.6 Eigenkapitalnachweis(nach Gewinnverwendung)  

  
Spezialfinanz. 
im Eigenkap. 

Fonds im 
Eigenkapital 

Neubewert-
ungsreserve 

Bilanz- 
überschuss 

Eigenkapital 

Stand 1.1.2019 2'576'597.91 1'847'136.66 623'000.00 8'586'144.03 13'632'878.60 

Einlage in Spezialfinanzierung und Fonds 73'561.65       73'561.65 

Entnahmen aus Spezialfianzierung und 
Fonds 

-94'869.30 -50'889.56     -145'758.86 

Ertragsüberschuss 2019       544'705.22 544'705.22 

Stand 31.12.2019 2'555'290.26 1'796'247.10 623'000.00 9'130'849.25 14'105'386.61 

3.7 Kreditrechtliche Angaben  

Verzeichnis der Verpflichtungskredite  

Objekt 
 

Voranschlag/ 
Krediterteilung 

Rechnung 
Vorjahre 

Rechnung 2019 
 

Restkredit 
31.12.2019 

Bemerkung 
 

Sanierung Werkhof Almendsberg 
(VA2018 CHF 1'439'000) 

1'439'000.00 -862'442.30 -642'070.40 -65'512.70 
Projekt 2019 abge-

schlossen 

Kantonsstrasse Lebau-Ledi 
(VA2018: CHF 527'000) 

627'000.00 -429'054.75 -91'628.50 106'316.75 
Projekt abgeschlossen 

- Schlussrechnung 
pendent 

Einfahrt Werkhof  
(VA2018 :CHF 132'000) 

132'000.00 -50'929.55 -81'724.30 -653.85 
Projekt 2019 abge-

schlossen 

Durchmesserlinie 2015 - 2018 230'000.00 -169'397.00 -9'120.00 51'483.00 VA 2014 - VA 2018 

Netzsanierung WL Weid - Kehr 
(2019: CHF 200'000) 

200'000.00 -3'000.00 -232'030.48 -35'030.48 
Projekt abgeschlossen 

- Schlussrechnung 
pendent 

Netzsanierung WL Sonnenberg - 
Almendsberg (2019: CHF 200'000) 

200'000.00 0.00 -136'842.73 63'157.27 
Projekt wird 2020 

abgeschlossen 

Nachtragskredite  

Im Berichtsjahr hat der Gemeinderat zusätzlich zum Voranschlag folgende grössere Kredite bewilligt: 

Konto  
GR-
Beschluss  

Bezeichnung  Bewilligte Summe  

0290.3144.40 26.03.2019 Sanierung Kirche 30‘000.00 

1070.11 23.04.2019 Bahnhof Walzenhausen AG – Kauf von Aktien  10‘000.00  

0220.3144.00 11.06.2019 Anschaffung Notfalltaster Gemeindehaus  8‘000.00 

7300.3199.01 27.08.2019 Erstellung Unterflursystem Haus im Ruthen  10‘000.00 

INV0042.0290.5040.00 17.09.2019 Mehrkosten Werkhofgebäude Almendsberg  74‘512.70 

4120.3144.00 17.09.2019 Erweiterung Stationszimmer Alterswohnheim Almendsberg 14‘000.00 

7300.3199.00 03.12.2019 Diverse Massnahmen Sammelstelle Almendsberg 13‘000.00 

Kreditübertragungen  

Im Berichtsjahr wurden keine Kreditübertragungen getätigt. 

3.8. Finanzielle Zusagen und übrige finanzielle Risiken  

Gewährleistungsspiegel/finanzielle Zusicherungen  

Im Gewährleistungsspiegel sind alle Tatbestände aufzuführen, aus denen sich in Zukunft eine wesentliche 
Verpflichtung ergeben kann. Er umfasst insbesondere Eventualverbindlichkeiten, bei denen die Gemeinde 
zugunsten Dritter eine Verpflichtung eingeht (insbesondere Bürgschaften, Garantieverpflichtungen und Defi-
zitgarantien), Leasingverbindlichkeiten und sonstige Sachverhalte mit Eventualcharakter (z. B. Konventional-
strafen), falls diese noch nicht als Rückstellungen verbucht wurden. Bei den Eventualverpflichtungen handelt 
es sich um Verpflichtungen der Gemeinde zugunsten Dritter, die vom Eintreten bestimmter Voraussetzungen 
abhängig sind. Kreditrechtlich stellt das Eingehen einer Eventualverpflichtung eine Ausgabe dar. Sie bedarf 
deshalb einer Ausgabenbewilligung durch die zuständige Instanz. Beispiele für Eventualverpflichtungen sind 
Bürgschaften (beispielsweise zugunsten eines Dorfladens), Defizitgarantien, Garantieverpflichtungen, Nach-
schusspflicht bei Genossenschaften, Defizitverpflichtung gegenüber Pensionskasse. 

Die Einwohnergemeinde Walzenhausen ist Mitglied der Forstkorporation Vorderland. Zusammen mit den an-
deren Mitgliedern hat sie im Jahre 2018 der Sicherstellung eines Kredites bei der Landwirtschaftlichen Kredit-
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kasse von CHF 180‘000.00 zugestimmt. Diese Mittel werden für den Bau einer Maschineneinstellhalle im 
Heldholz, Walzenhausen, eingesetzt. Der Kredit besteht weiterhin.  

Leasingverträge  

Die Einwohnergemeinde hat keine Leasingverträge abgeschlossen. 

Finanzielles Risikomanagement  

Der Gemeinderat setzt sich periodisch mit den finanziellen Risiken auseinander. Mittels der Finanzplanung 
werden Auswirkungen von getätigten und geplanten Investitionen abgeschätzt. 

Die Gemeinde Walzenhausen verfügt per 31. Dezember 2019 über ein dokumentiertes Internes Kontrollsys-
tem (IKS), das auf einer Risikoanalyse des Gemeinderates basiert und alle relevanten Prozesse dokumentiert. 
Das IKS dient insbesondere der zweckmässigen Verwendung der Mittel und der Verhinderung von Fehlern 
und Unregelmässigkeiten bei der Haushaltsführung. Das IKS Reporting 2019 liegt vor und die erforderlichen 
Massnahmen für das Jahr 2020 sind definiert.  

Bei ehemaligen Fremdplatzierungen (Ressort Soziales) ist die örtliche Zuständigkeit nicht definitiv geklärt. Die 
rechtlichen Abklärungen und Verhandlungen sind noch nicht abgeschlossen. Zur Absicherung des Prozessri-
sikos wurde per 31.12.2016 eine Rückstellung von CHF 550‘000.00 gebildet, welche unverändert bleibt. Das 
abschätzbare Maximalrisiko beträgt rund CHF 1‘400‘000.00. Gemäss Anwaltsbestätigung wird nach heutiger 
Einschätzung die vorhandene Rückstellung als ausreichend eingestuft. Der Gemeinderat ist der Meinung, 
dass das Risiko mit der bisher getätigten Rückstellung genügend abgesichert ist. 

Die Rechnungen der Feuerwehr, der Wasserversorgung sowie der Abwasserentsorgung werden jeweils über 
Spezialfinanzierungen ausgeglichen. Die Einführung einer Spezialfinanzierung im Abfallwesen ist noch pen-
dent. Die Betriebsergebnisse des Alterswohnheims Almendsberg werden direkt der Erfolgsrechnung gutge-
schrieben oder belastet. 

3.9 Finanzkennzahlen 

Kennzahlen erster Priorität 

 RE 2018 VA 2019 RE 2019 

Nettoverschuldungsquotient -14.59 -9.95 -16.40 

Selbstfinanzierungsgrad 118.57 37.89 103.27 

Zinsbelastungsanteil -0.61 -0.70 -0.64 

Aussagen und Interpretation 

Der Nettoverschuldungsquotient sagt aus, welcher Anteil der Fiskalerträge erforderlich wäre, um die Netto-
schuld abzutragen. Werte bis 100 % werden als gut, Werte zwischen 100 %  und 150 % als genügend be-
zeichnet. Bei Minuswerten ist die Gemeinde nicht verschuldet. 

Durch die Berechnung des Selbstfinanzierungsgrad lässt sich festhalten, welchen Anteil ihrer Nettoinvestiti-
onen eine Gemeinde aus eigenen Mitteln finanzieren kann. Mittelfristig sollte ein Wert von 100 % resultieren. 

Der Zinsbelastungsanteil gibt an, welcher Anteil des verfügbaren Einkommens durch den Zinsaufwand ge-
bunden  ist. Je tiefer der Wert, desto grösser der Handlungsspielraum, wobei ein Zinsbelastungsanteil bis 4 % 
als gut gilt.  
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Kennzahlen zweiter Priorität 

 RE 2018 VA 2019 RE 2019 

Nettoschulden in CHF pro Einwohner (RE19/RE18 Nettoguthaben) -636.48 -367.46 -649.38 

Selbstfinanzierungsanteil 13.79 2.53 9.63 

Kapitaldienstanteil 5.40 6.74 5.61 

Bruttoverschuldungsanteil  14.72 17.00 17.20 

Investitionsanteil 12.77 7.07 9.29 

Aussagen und Interpretation 

Die Nettoschuld je Einwohner sagt aus, wie hoch die Schuldenbelastung pro Kopf ist. Nettoschulden bis 
CHF 3‘000.00 gelten als geringe bis mittlere Verschuldung. Dank den guten Ergebnissen der Vorjahre ist Wal-
zenhausen schuldenfrei. 

Der Selbstfinanzierungsanteil gibt Auskunft darüber, welchen Anteil ihres Ertrages eine Gemeinde zur Fi-
nanzierung ihrer Investitionen aufwenden kann. Werte über 20 % bezeichnet man als gut. Ergebnisse unter 
10% als schlecht. 

Der Kapitaldienstanteil ist ein Mass für die Belastung des Haushaltes durch die Kapitalkosten. Er zeigt auf, 
wie stark der Laufende Ertrag durch den Zinsdienst und die Abschreibungen (=Kapitaldienst) belastet ist. Ein 
hoher Anteil weist auf einen enger werdenden finanziellen Spielraum hin, wobei bis 15 % eine tragbare Belas-
tung beschrieben wird. 

Mit Hilfe des Bruttoverschuldungsanteils lässt sich beurteilen, ob die Verschuldung in einem angemesse-
nen Verhältnis zu den Erträgen steht. Ein Bruttoverschuldungsanteil bis 100 % gilt als gut. Liegt die Kennzahl 
auf über 150 %, ist sie als schlecht einzustufen. 

Der Investitionsanteil zeigt die Aktivität der Gemeinde im Bereich der Investitionen im Verhältnis zu den Ge-

samtausgaben auf. Ab einem Wert von 20 % spricht man von einer starken Investitionstätigkeit. 

3.10 Ereignisse nach dem Bilanzstichtag  

Nach dem Bilanzstichtag sind keine relevanten Ereignisse aufgetreten, welche die finanzielle Situation der 
Gemeinde erheblich beeinflussen könnten. 
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4. Berichte aus den Ressorts   

4.1 Präsidium, Verwaltung, Finanzen  

Urnenabstimmungen  

Im Berichtsjahr waren die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger zur Teilnahme an 5 Urnengängen aufgerufen. 
Dabei wurde nebst den kommunalen und kantonalen Gesamterneuerungswahlen sowie den National- und 
Ständeratswahlen über 3 Sachvorlagen des Bundes und 4 Sachvorlagen der Gemeinde abgestimmt. Es ge-
langten keine kantonalen Sachvorlagen zur Abstimmung. 

Gemeinderat  

Der Gemeinderat traf sich im Kalenderjahr 2019 zu 14 (Vorjahr 15) Sitzung an denen gesamthaft 277 (259) 
Traktanden behandelt wurden. Mit dem Start der Amtsdauer 2019-2023 wurde der Gemeinderat von bisher 
sieben auf neu fünf Mitglieder verkleinert und die Ressortstrukturen angepasst.  

An einer Klausurtagung setzten sich der Gemeinderat und die Mitarbeitenden der Gemeindeverwaltung inkl. 
Schulleitung und Alterswohnheimleitung mit der Strategie Walzenhausen 2035 auseinander. Die neu gebildete 
Finanzkommission hat ihre Tätigkeit im Juni aufgenommen. 

Erstmalig pflegte der Gemeinderat im Rahmen der Anlässe «der Gemeinderat in…» in den Dorfteilen Platz, 
Dorf und Lachen in ungezwungener Atmosphäre den Austausch mit der Bevölkerung. Die Gelegenheiten wur-
den zahlreich genutzt. An drei Orientierungsversammlungen wurden neben dem Voranschlag, der Rechnung 
und der Reglemente auch über verschiedene Geschäfte wie die Entwicklung im Dorfzentrum, das Strassen-
verzeichnis, die geplante Erweiterung des Schwimmbads und die Mobilfunkantennen etc. informiert.  

Die Entwicklung des Dorfzentrums konnte Mitte Jahr mit Vertretern der Liegenschaftsbesitzern gestartet wer-
den. In den Folgemonaten wurde ein Planerprogramm für einen Studienauftrag erarbeitet.  

Die Arbeiten an der Ortsplanungsrevision wurden intensiv weiterverfolgt. Der Richtplan und die weiteren not-
wendigen Planungsinstrumente wurden erstellt und bei der Abteilung Raumentwicklung des Amtes für Raum 
und Wald zur Vorprüfung eingereicht. Mit den Informations- und Mitwirkungsanlässen in den drei Dorfteilen im 
Herbst, erfolgte die Vernehmlassung zum Richtplan «Innenentwicklung» und zum Auszonungskonzept. Mit 
den betroffenen Grundeigentümern wurden zahlreiche Gespräche geführt und wo möglich und zielführend 
Vertragsentwürfe «Überbauungspflicht» erstellt. Die Ortsplanungsrevision zeigte sich als sehr anspruchsvoll 
und zeitintensiv. 

Die Sanierung und Erweiterung des Werkhofes Almendsberg konnte erfolgreich abgeschlossen und mit zwei 
Anlässen gefeiert werden. 

Neubau Werkhof Almendsberg Anlass „der Gemeinderat in…“ 
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Verwaltung 

Die offenen Stellen im Grundbuchamt und in der Gemeindekanzlei konnten im Frühjahr mit kompetenten 
Fachpersonen besetzt werden. Mit der Reorganisation der Gemeindeführungsstrukturen entlastet und unter-
stützt die Verwaltung die Gemeinderatsmitglieder und Ressorts vermehrt. Als Dienstleistungserbringer wurden 
gemeinsam Wertevorstellungen definiert. 
 
Einwohnerzahl per 31. Dezember 2019: 2‘015 (Vorjahr 1‘981) Einwohner davon 967 (950) weiblich, 1‘048 
(1‘031) männlich, 1‘565 (1‘533) niedergelassene Schweizer, 450 (448) Ausländer und 107 (108) Wochenauf-
enthalter.  
 
Einbürgerungen: Gemeindebürgerrecht erteilt an 7 (Vorjahr 9) Personen, abgelehnt keine (keine). Ins Folge-

jahr übernommen 1 (1).  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 

 
 

 

Handänderungen Grundbuchamt 

Jahr  Anzahl  Handänderungssteuer 
2015  92   CHF  275'945.90 
2016  68   CHF  222‘808.80 
2017  98   CHF  457‘584.70 
2018  90   CHF  416‘633.20 
2019 103   CHF 302'937.30 
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98 90 103 

9 7 6 

272 295 271 

2017 2018 2019

Grundbuchgeschäfte 

Handänderungen Grundstücksteilungen Weitere Geschäfte

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Betreibungsamt 

 2017 2018  2019 
Zahlungsbefehle  673 628  665 
Pfändungsbegehren  556 524  536 
Konkursandrohungen  18 12  5 
Arrest  2 7  6 
Verwertungsbegehren  7 3  4 
Verwertungen  2 5  3 
Verlustscheine  247 98  78 
Rechtshilfegesuche  22 9  12 
Tagebucheinträge  0 0  0 
Schriftliche Auskünfte  293 261  312 
Eigentumsvorbehalte  0 0  0 
Liegenschaftsversteigerung  1 0  2 
 

 
 

  

Informationsanlass zur Richtplanung 

Infoanlass zum Richtplan  Erneuerungswahlen  

Wirtschaftsapero   Landsitzung des Regierungsrates in Walzenhausen   
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4.2 Ressort Bildung und Jugend 

Schule und Bildung  

Die Schule Walzenhausen kann im Schuljahr auf viele Highlights zurückblicken. Als Gesamtschulanlass ab-
solvierten am 16. Mai die Lernenden sowie Lehrpersonen aller Stufen gemeinsam die Friedensstationen nach 
Heiden. In allen Schulhäusern wurden Adventsfenster gestaltetet. Der Kindergarten nahm am Lichterfest teil, 
führte Exkursionen (Wald, Hallenbad und Bauernhof), Kerzenziehen und Bauernzmorge durch und inszenierte 
das Theater „Kleiner Drache“. Die 1. bis 4. Klassen nahmen am Clean-up-Day teil. Sie säuberten Gebiete der 
Gemeinde und setzten sich mit dem Thema Littering auseinander. Fasnacht wurde in den Schulhäusern Bild 
und Wilen gefeiert. Die 1./2. Klassen besuchten die Kehrichtverbrennungsanlage, die Sternenwarte sowie den 
Walter Zoo. Zu ihren weiteren Aktivitäten zählten das Lichterfest, Weihnachtssingen, Herstellen von Süssmost 
und die Betreuung eines Brutkastens mit Küken. Die Lernenden der 3./4. Klassen bewirtschafteten den Schul-
garten, führten ein Weihnachtsmusical auf und besuchten die Kläranlage, das Technorama sowie den Wald. 
Neu arbeitete die 5./6. Klasse jeden Dienstagnachmittag draussen, was das Lernen an realen Objekten för-
dert. Die gleichen Lernenden absolvierten eine Velotour zum Rheinspitz, erkundeten das Appenzellerland in 
drei Tagen zu Fuss bis zum Hohen Kasten und verbrachten das Schneesportlager in Klosters. Auf der Sekun-
darstufe wurden zwei lehrplanbezogene Themenwochen zu „Mensch“ durchgeführt. Einer der Schwerpunkte 
dabei war das Thema „Flucht“, wobei eine Zusammenarbeit mit der Flüchtlingshilfe Schweiz sowie verschie-
denen regionalen Institutionen stattfand. Weiter erlebten die Sek-Lernenden eine Wintersportwoche und ein 
Herbstlager. Zum 15.-jährigen Jubiläum der Oberstufe Walzenhausen wurde die ganze Bevölkerung eingela-
den. Zum gleichen Anlass wurde am nächsten Tag auf der Sekundarstufe der Unterricht nach alter Schule 
gehalten.  

 

Jugend 

Ein Highlight aus Sicht der Jugendarbeit war die Halloweenparty. Die Jugendlichen dekorierten nach ihrem 
Geschmack und mixten eine leckere Halloweenbowle. Alle hatten die Möglichkeit sich zu schminken. 45 Ju-
gendliche, laute Musik, gruselige Gesichter und gute Stimmung - ein perfekter Abend.  

Flohmarkt am Gallusplatz – Die Jugendarbeit Walzenhausen war mittendrin. Dank der Sammelaktion wurde 
einiges von der Bevölkerung abgegeben. Die Jugendlichen lernten schnell, den Preis für die gebrauchten 
Sachen einzuschätzen, geschickt zu verhandeln und Argumente 
zu finden, was diesen Wert rechtfertigt. Nebst dem Verkauf hat-
ten sie Kontakte mit Menschen aus den unterschiedlichsten Kul-
turen. Mit dem Flohmarktstand wollte die Jugendarbeit ein Zei-
chen für die Nachhaltigkeit setzen und das Bewusstsein der 
Jugendlichen zum Wiederverkauf von Sachen und generell zum 
Recyceln schärfen.  

Die Sekundarschul und die Jugendarbeit führten gemeinsam 
eine Themenwoche mit dem Ziel, die Jugendlichen zu sensibili-
sieren und zu informieren. Dank dem Angebot der Schweizeri-
schen Flüchtlingshilfe konnten die Jugendlichen erfahren, was 
es bedeutet, die Heimat verlassen zu müssen und fern von allem 
Vertrauten ein neues Leben aufzubauen. In der Ausstellung 
„Flucht“ im Völkermuseum konnten die Jugendlichen ihr Wissen 
erweitern und machten Bekanntschaft mit jungen Flüchtlingen.   
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Baubewilligungen 

Ein-/Mehrfamilienhäuser
An-, Um- und Ausbauten
Solaranlagen
Tank-, Feuerungs- und Kaminanlagen
Baurechtsermittlungen
Projektänderungen
Bausumme in Mio. CHF

4.3 Hoch- und Tiefbau  

Hoch- und Tiefbau  

Die Grundlagearbeit für das Strassenverzeichnis und den Strassenplan von Walzenhausen konnten abge-
schlossen und zur Weiterverarbeitung an den Gemeinderat weitergeleitet werden. Im Tiefbau konnte der 
Strassenneubau der Friedhofstrasse realisiert werden. Gleichzeitig wurden neue Parkplätze beim Friedhof 
(Eingang Ost) erstellt. Wie jedes Jahr gab es auch wieder etliche Kiesstrassen die neu bekiest wurden. Die 
Grossbaustelle Strassenabschnitt Nord-Ledi konnte auch fertig gestellt werden und die Anwohner vom Ar-
beitslärm entlastet werden. 

Der Zunahme der Bautätigkeit schlägt sich in der Anzahl der Baugesuche nieder. Erfreulich ist, dass auch 
neue Gewerbe- und Wohnbauten bewilligt und teilweise bereits erstellt wurden.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schwimmbad Ledi  

Um eine Erweiterung des Schwimmbadareals gegen Norden zu prüfen, wurde eine Machbarkeitsstudie er-
stellt. Diese zeigt verschiedene Möglichkeiten einer Erweiterung auf. Beim Badi-Saisonstart startete Mäck’s 
Badibeizli und überzeugte einheimische wie auch auswärtige Gäste mit seinem Angebot. Nach einem schö-
nen Sommer mussten wir dann leider Abschied nehmen vom Kioskteam. Die Suche nach einem neuen Team 
ist im Gange. Das engagierte Bademeisterteam bleibt uns erhalten und wird uns auch in der Saison 2020 
begleiten.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Bauarbeiten im Güetli 188 (Rollende Werkstatt AG) 

Bildbeschriftung 

Baditeam 2019 Schwimmbad Ledi  
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4.4 Sicherheit und Umwelt  

Forst- und Umwelt 

Aufgrund einer Sammeleinsprache musste das Baugesuch Sanierung und Optimierung des Sammelstelle 
Almendsberg zurückgezogen werden. Die Ausarbeitung der Grundlagen für ein bewilligungsfähiges Gesuch 
mit Betriebsberechtigung wurde aufgenommen. Die geplante Anschaffung eigener Sammelcontainer erfolgte 
planmässig. Im Gebiet Weid konnte in Zusammenarbeit mit dem Haus im Ruthen das erste Unterflursystem in 
der Gemeinde realisiert werden. 

Wasserversorgung 

Mit der Sanierung der Friedhofstrasse erfolgte zeitgleich der Ersatz der Wasserleitung. Die im 2017 aufgrund 
eines Hangrutsches defekte Wasserleitung Almendsberg-Sonnenberg wurde mit neuer Linienführung ersetzt. 
Nach 2018 erfolgte die zweite Etappe der Überprüfung von Schmutzwasserleitungen im Privatbesitz. Die Pro-
jektierungsarbeiten für den auf 2021 geplanten Ersatz der Förderleitung Käsgaden (St. Margrethen) – Leu-
chen wurden Kantonsübergreifend aufgenommen. 
 
Der Wasserverkauf im Jahr 2019 betrug 145‘392 m

3
 (Vorjahr 151‘453 m

3
), bei einem Bezug von St. Mar-

grethen von 151‘300 m
3
 (Vorjahr 161‘492 m

3
). Der Quellzufluss betrug 14‘890 m

3
 (Vorjahr 11‘316 m

3
). Der 

Wasserverlust belief sich auf rund 10% (Vorjahr 9,5 %). 

Auf der Gemeindehomepage ist eine Statistik über diverse Kennzahlen betreffend Wasserankauf und –
verkauf zu finden (Statistiken zum Wasser). 

Die Wasserversorgung bittet die Bevölkerung, allfällige Geräusche an Wasserleitungen umgehend dem Was-
serwart (Tel. 071 886 47 83) zu melden, damit die Schäden behoben und die Wasserverluste reduziert wer-
den können. 

Gemäss Wasserversorgungsreglement sind die Hausbesitzer für den Schutz der Wassermesser gegenüber 
äusseren Einwirkungen (insbesondere Frostschäden) verantwortlich (Art. 22). 

Die Wasserversorgung behält sich vor, nebst der Reparatur bzw. des Ersatzes des Wassermessers auch die 
Folgekosten (Wasserverlust, Arbeitsaufwand etc.) dem Hausbesitzer in Rechnung zu stellen. 

Feuerwehr 

Im Berichtsjahr wurden 14 Interventionseinsätze, davon zwei Mal aufgrund eines Brandes, geleistet. Weiter 
erfolgten 20 Einsätze ausserhalb der Kernaufgaben wie Verkehrsdienst, Wespennestaushebung etc. Es konn-
ten sechs Neueintritte verzeichnet werden. Der Mannschaftsbestand liegt nach wie vor unter dem angestreb-
ten Sollbestand. Die Angehörigen der Feuerwehr wurden mit neuer Dienstbekleidungen ausgestattet. An total 
31 Übungen und zahlreichen Weiterbildungen erweiterten und vertieften die Feuerwehrmitglieder ihre Kompe-
tenzen.  

Sicherheit 

Aufgrund der Häufung von Ruhestörungen und Vandalismus wurden 2019 vermehrt Rundgänge durch die 
Securitas und die Kantonspolizei durchgeführt. Eine Beruhigung der Situation ist erkennbar, jedoch noch nicht 
zufriedenstellend. 

 

 

  

Unterflursystem Haus im Ruthen Feuerwehr Walzenhausen 
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4.5 Gesundheit und Soziales  

Sozialhilfe 

Sozialhilfe sichert die Existenz bedürftiger Personen, fördert ihre wirtschaftliche und persönliche Selbständig-
keit und gewährleistet die soziale und berufliche Integration. 

Die Gemeinde Walzenhausen ist bestrebt aktive Arbeitsintegration zu fördern. Zu diesem Zweck arbeitet das 
Sozialamt Walzenhausen unter anderem mit dem Arbeitsmarktprojekt Leistungszentrum LZR, Berneck eng 
zusammen. Sozialhilfebeziehende erhalten dadurch eine geregelte Tagesstruktur, werden in deren Selbstän-
digkeit befähigt und können den Einsatz im 2. Arbeitsmarkt als Sprungbrett zurück in den 1. Arbeitsmarkt nut-
zen. 

Die Kosten im Bereich Soziales variieren stark. Aufgrund der aktuellen Fallsituation und der Vorjahreswerte 
der Sozialhilfestatistik können die Zahlen für den Bereich Soziales abgeschätzt werden. 

Alterswohnheim Almendsberg  

Der Brunch für die Bewohnenden und ihre Angehörigen wurde rege genutzt. Der Bewohnerausflug mit dem 
Alterswohnheim Brenden, Lutzenberg führte nach Werdenberg. Am 30. Juli 2019 konnte Frieda Altherr ihren 
104 feiern. Landamman Alfred Stricker überreichte der ältesten Einwohnerin des Kantons AR anlässlich der 
1. Augustfeier im Alterswohnheim die regierungsrätlichen Glückwünsch. Pfarrer Klaus Stahlberger gestaltete 
einen besinnlichen Weihnachtsgottesdienst für die Bewohnenden. Aufgrund der engen Platzverhältnisse wur-
de das Stationszimmer umgebaut und mit dem Nebenraum verbunden. 

 

Kommission Kompass 

Zahlreiche Anlässe wie z.B. die Stobete, Weihnachtsmarkt oder auch den Silvesterapero wurde durch die 
Kommission Kompass unterstützt. Die Anlässe wurden rege besucht und positiv gewertet. An vier Sonntag-
morgen führte Isabelle Kürsteiner mit interessierten Personen die Dorfrundgänge in Walzenhausen durch. Sie 
löste damit Peter Eggenberg ab, welcher in dieser Funktion seit vielen Jahren Besucher und Einwohner durch 
das Dorf führte.   

 

 

 

 

 

 

 

Jahrmarkt  Weihnachtsmarkt 

Sonnenblumen für die Gestaltung der Neujahrskarte 2020 

genutzt 
gemeinsames Ansetzen von Sonnenblumenkernen  
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5. Immobilien-Verzeichnis per 31.12.2019 

Grundstück Fläche Objekt Assek. Nr. Neuwert 

4 1‘973 m2 Kirche, Kirchplatz 111 CHF  5'397'648.00 

  Pfarrhaus 112 CHF  1'116'518.00 

28 8‘012 m2 Friedhofgebäude 126 CHF  252'280.00 

1424 909 m2 Wiese, Weide, Weid 

5 10‘440 m2 Schulhaus Dorf 69 CHF  3'418'802.00 

  Wohnhaus Dorf (altes Schulhaus) 68 CHF  850'732.00 

  Mehrzweckgebäude/Zivilschutz 70 CHF  17'712'731.00 

  Garage 101 CHF  95'372.00 

1051 1‘632 m2 Schulhaus Güetli 181 CHF  2'025'510.00 

488 985 m2 Schulhaus Bild 287 CHF  1'711'860.00 

73 302 m2 Gemeindehaus 84 CHF  1'255'000.00 

20 336 m2 Wohnhaus Güetli 156 CHF  712'426.00 

135 3‘719 m2 Werkhofgebäude 1128 CHF  629'411.00 

1485 4‘192 m2 Werkhofgelände, Almendsberg 

21 203 m2 Wald, Wiese, Güetli 

540 100 m2 Feuerwehrdepot Bild 299 CHF 99'550.00 

605 144 m2 Feuerwehrdepot Lachen 736 CHF 109'163.00 

  Hydrantenhäuschen: 

  Wilen 374 CHF 19'000.00 

706 1‘738 m2 Schützenhaus 654 CHF 226'695.00 

1443 6‘308 m2 Wiese, Weg, Franzenweid 

574 70 m2 Lagerplatz "Friedheim", Lachen 

325 98 m2 Wiese, Weiher, Gaismoos 

998 380 m2 Böschung, Güetli 

1238 779 m2 Gartenanlage, Lachen 

1383 1‘005 m2 Erschliessungsstrasse Gaismoos 

1502 2‘315 m2 Baugrundstück Gaismoos 

1292 2‘558 m2 Vereinslokal Lachen 1142 CHF 869'349.00 

1349 1‘493 m2 Trottoir, Platz/Bild 

1559 337 m2 Trottoir, Platz 

1449 89 m2 Trottoir, Dorf 

1378 689 m2 Trottoir, Leuchen 

1380 2‘431 m2 Trottoir, Wilen 

10 2‘752 m2 Trottoir, Kehr-Hasenbrunnen 

74 1‘801 m2 Trottoir, Dorf - Nord 

1001 272 m2 Trottoir Post-Kirchplatz 

1112 357 m2 Trottoir, Haus "Lueg is Land" 

1592 81 m2 Trottoir, Lachen 

1215 3‘661 m2 Trottoir, Loch-Griffelbach 

1348 151 m2 Postautohaltestelle, Platz 

1096 85 m2 Postautohaltestelle, Moos 

1313 49 m2 Postauto-Wartehäuschen/Trafo, Moos 1057 siehe nächste Seite 

1274 16 m2 Postautohaltestelle, Lachen 

in 608  Postauto-Wartehäuschen, Lachen 893 CHF 31'680.00 

in 460  Postauto-Wartehäuschen Leuchen 1155 CHF 14'733.00 

in 320  Postauto-Wartehäuschen Gaismoos 1282 CHF 9'300.00 

in 1072  Postauto-Wartehäuschen Platz 228 CHF 18'312.00 

1180 715 m2 Spielplatz, Dorf 

1237 248 m2 Parkplatz, Lachen 

1556 114 m2 Wiese, Kehr 

23 317 m2 Böschung, Stich 

809 355 m2 Magazin Hasenbrunnen 209 CHF 83'520.00 

  Schopf Hasenbrunnen 1197 CHF 19'580.00 

1358 555 m2 Parkplatz Schützenhaus 
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75 156 m2 Platz, Dorf 

76 755 m2 Wohnhaus mit Gewerbe, Dorf 83 CHF 1'172'015.00 

 

  Altersheimliegenschaft Almendsberg 

98 4‘615 m2 Altersheim 613 CHF 4'987'404.00 

  Remise 614 CHF 239'335.00 

280 5‘261 m2 Wald, fliessendes Gewässer, Büelachen-Lutzenberg 

in 98 307 m2 Wald 

in 280 4‘970 m2 Wald, Büelachen-Lutzenberg 

2558/2 7187 m2 Streuwiese, Höchst 

 

  Liegenschaft in Wilen 

495 8‘335 m2 Schulhaus Wilen 396 CHF 3'716'244.00 

  Wohnhaus mit Stadel 395 CHF 851'671.00 

  Gartenhaus 1483 CHF 6'300.00 

1483 6‘491 m2 Wiese, Weg, Bach 

1484 14‘842 m2 Wiese 

 

  Wasserversorgung 

211 537 m2 Reservoir und Pumpwerk (Weid) 1038 CHF 345'900.00 

825 224 m2 Reservoir Platz (Kuss) 1037 CHF 366'900.00 

956 443 m2 Reservoir und Pumpwerk Höhe 1036 CHF 316'528.00 

1029 625 m2 Reservoir Sturmbüchel 1035 CHF 254'200.00 

1300 165 m2 Reservoir und Pumpwerk Sommerau 1054 CHF 72'487.00 

in 1443  Reservoir Franzenweid 1237 CHF 442'302.00 

auf 1565 St. Margrethen Pumpstation (im Baurecht) 16.2464 CHF 144'000.00 

in 931  Pumpanlagen u. Leitungsnetz Station 

  Heldholz 953 CHF 15'500.00 

In 1150  Pumpwerk Güetli 1259 CHF 18'924.00 

 

  Elektrizitätsversorgung 

19 317 m2 Geschäftshaus Güetli 157 CHF 851'529.00 

25 845 m2 Technische Betriebe Kehr 148 CHF 361'675.00 

in 161  Transformer Loch 1200 CHF 53'700.00 

in 410  Transformer Leuchen 1447 CHF 202'300.00 

in 429  Transformer Leuchen 1230 CHF 73'842.00 

in 599  Transformer Liten 891 CHF 46'800.00 

1020 10 m2 Transformer Wilen 896 CHF 37'324.00 

in 1508  Transformer Platz 855 CHF 19'800.00 

in 998  Transformer Güetli 153 CHF 333'200.00 

1210 117 m2 Transformer Nord 898 CHF 99'120.00 

1313 49 m2 Transformer/Postauto-Wartehhaus, Moos 1057 CHF 66'509.00 

in 1292  Transformer Lachen 1078 CHF 62'499.00 

in 1268 (Oberegg)  Transformer Büriswilen 901 CHF 34'000.00 

in 863  Transformer Birkenfeld 1198 CHF 61'700.00 

in 135  Transformer Almendsberg 1135 CHF 39'500.00 

in 1358  Transformer Ebni 1240 CHF 52'546.00 

1257 73 m2 Transformer Platz 895 CHF 34'100.00 

in 973  Transformer Sommerau 1274 CHF 53'375.00 

  Sekundärnetz usw. 

in 886  Transformer Freienland 1284 CHF 64'500.00 

408 38 m2 Boden ehem. Transformer Leuchen 
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  Schwimmbad 

695 4‘654 m2 Schwimmbad-Betriebsgebäude 651 CHF 668'638.00 

  Kabinen (Süd) 1010 CHF 53'165.00 

  Kabinen (Nord), Geräteraum 657 CHF 166'677.00 

  Velounterstand 1368 CHF 14'814.00 

  Schwimmbecken-Anlage 

692 965 m2 Stauweiher für Schwimmbad 

651 2‘512 m2 Parkplatz gegenüber Schwimmbad 

      

    CHF 53'080'195.00 

 

 

 

  Waldungen 

198 3‘386 m2 Chorholz 

289 337 m2 Hasenbrunnen 

712 38‘361 m2 Schüchter 

795, 1172 2‘787 m2 Hinterwald 

920 11‘478 m2 Heldholz 

931 55‘841 m2 Heldholz 

937 45‘115 m2 Heldholz 

944 10‘168 m2 Brämer 

980 10‘924 m2 Brämer/Heldholz 

947 52‘854 m2 Heldholz 

in 706 625 m2 beim Schützenhaus Ebni 

1069 6‘416 m2 Nord 

1579 7‘981 m2 Dorf (b. Rheinburg) 

 24‘6273 m2 Total Wald  
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Katholische Kirchgemeinde Walzenhausen 

 

Rechnung 2019  



 
 
 

Seite 33 von 35 

  Laufende Rechnung  Rechnung 2019 Voranschlag 2019 
 

Rechnung 2018 

    Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 
 

Aufwand Ertrag 

Konto Katholische Kirchenkasse  206‘147.07 
 

 216'600.00   216'600.00  
 

226'707.49 226'707.49 
  

 
    

       Seelsorge 81'227.76    110'000.00  
  

63'332.63 
 4000 Religionsunterricht und Material  6‘370.93    28'000.00  

  
16'529.53 

 4001 Aushilfen und Ausländerseelsorge 13‘397.00     10'000.00  
  

8'450.00 
 4002 Gehalt des Seelsorgeteams 54‘666.48    60'000.00  

  
30'853.80 

 4003 Spesenvergütung Auto 2‘341.60     4'000.00  
  

3'840.00 
 4004 Allgem.Seelsorgeausg./Seelsorgeeinh. 4‘451.75      8'000.00  

  
3'659.30 

   
 

    
       Kirchendienst  34‘931.68    36'500.00  

  
33'400.00 

 4100 Kloster Grimmenstein 34‘931.68   34'000.00  
  

33'400.00 
 4101 Unterhalt/Reinigung/Schneeräumung 0.00    2'500.00  

      
 

    
       Kirchenmusik  15‘074.96    11'500.00  

  
9'830.00 

 4200 Kirchenchor 3'500.00    3'500.00  
  

3'500.00 
 4201 Musikalien und Instrumentaleinsatz 1‘970.00    1'000.00  

  
1'390.00 

 4202 Chorleitung und Orgeldienst 9‘604.96     7'000.00  
  

4'940.00 
   

 
    

       Sozialversicherungen  277.90    7'000.00  
  

4'413.50 
 4300 Arbeitgeberbeitrag AHV/ALV 1‘064.73   4'000.00  

  
1'303.57 

 4301 Pensionskassenbeitrag 0.00    1'000.00  
  

222.70 
 4302 Unfall- und Krankenvers.-Beitrag 100.00    1'000.00  

  
200.00 

 4305 Quellensteuer -886.83    1'000.00  
  

2'687.23 
   

 
    

       Verwaltungskosten 20‘023.47    16'050.00  
  

24'477.38 
 4400 Gehalte und Entschädigungen 14‘273.20    13'000.00  

  
19'710.03 

 4402 Telefon und Amtskorrespondenz 1‘379.80    1'150.00  
  

1'691.60 
 4403 Büromaterial und Drucksachen 2‘328.58    500.00  

  
1'232.45 

 4404 Porti, Spesen, Publikationen 1‘677.44   1'000.00  
  

1'150.80 
 4405 Betriebshaftpflicht 364.45   400.00      692.50   
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  Laufende Rechnung  Rechnung 2019 Voranschlag 2019 
 

Rechnung 2018 

    Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag   Aufwand Ertrag 

  
 

    
       Beiträge 38‘314.91    27'050.00  

  
32'610.80 

 4500 Kirchgemeindeverband 14‘203.55     13'000.00  
  

13'646.05 
 4501 Gemeinnützige Institutionen 10‘592.06       4'500.00  

  
10'000.00 

 4502 Pfarrblatt 6‘820.10    7'000.00  
  

6'451.65 
 4503 Ehe- und Familienberatung 763.10       800.00  

  
763.10 

 4504 Jugendarbeit 1'750.00     1'750.00  
  

1'750.00 
 4505 Firmung 4‘186.10   

       
 

    
       Verschiedenes 2‘032.94     8'500.00  

  
10'778.09 

 4600 Veranstaltungen 6‘969.89     5'500.00  
  

8'288.75 
 4601 Reparaturen 321.60      1'000.00  

  
983.65 

 4800 Delkredere Steuerrückstände  -5‘258.55   
   

1'505.69 
 4900 Ausserordentlicher Aufwand/Ertrag 1‘621.75      2'000.00  

  
3'526.63 

   
 

    
       Ertrag   206‘147.07 
 

216'600.00  
  

226'707.49 

3000 Kirchensteuern 
 

 191‘873.38 
 

207'000.00  
  

210'628.61 

3100 Quellensteuern   14‘262.75 
 

9'500.00  
  

16'065.95 

3300 Zinsen   10.94 
 

100.00  
  

12.93 

  
 

    
       Gewinn / Defizit  12‘641.66 

    
44'338.46 
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6. Kath. Kirchgemeinde Walzenhausen  

 

Bilanz 2019 (vor Gewinnverbuchung) 
 

Steuerfuss 

  
    

  
 Kasse 

 
412.28 

  
Steuerfuss 2019 0,45 Einheiten 

  Postkonto 
 

6'300.80 
  

Steuerfuss 2020 0,45 Einheiten  
 E-Deposito Postkonto 70'862.35 

       Privatkonto UBS  295'493.19 
       Sparkonto UBS 33'894.60 
  

Bericht zur Rechnung 2019     

Sparkonto SGKB 38'149.73 
       Verrechnungssteuer 0.00 
  

Die Jahresrechnung 2019 schliesst bei einem Ertrag von Fr. 206'147.07 und 

Steuerrückstände 4'751.37 
  

einem Aufwand von Fr. 193'505.41 mit einem Gewinn von Fr.12'641.66 ab. 

Delkredere Steuerrückstände -681.61 
  

Der Steuerertrag liegt mit Fr. 206'147.07 rund Fr. 10'000.00 unter dem Bud- 

Aktive Rechnungsabgrenzung 20'470.53 
  

get. Im Aufwand verzeichnen wir tiefere Ausgaben beim Religionsunterricht, 

Mobilien 
 

1.00 
  

da dieser vermehrt nicht wahrgenommen wurde. Da ein besetztes Pfarrbüro 

  
    

eingerichtet wurde haben sich die Verwaltungskosten erhöht. Die Beiträge  

Passive Rechnungsabgrenzung 
 

40'713.15 
 

haben sich einerseits mit der grösseren Unterstützung gemeinnütziger Insti- 

Rückstellungen 
 

48'000.00 
 

tutionen sowie der Firmkostenbeteiligung an der Seelsorgegemeinde erhöht. 

Eigenkapital 
  

368'299.43 
 

Das Eigenkapital per 31.12.2019 beträgt Fr. 380'941.09 

  
 

469'654.24 457'012.58 
 

  
    

  
    

Vermögensnachweis   
 

Kirchgemeindeversammlung     

  
         Vermögen am 31.12.2018 368'299.43 

 
Der Termin der ordentliche Kirchbürgerversammlung wird nach der  

Vermögen am 31.12.2019 380'941.09 
 

Corona-Krise bekannt gegeben. 
   

        Vermögenszunahme 12'641.66 
       

 


